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Vorwort 
  

 
Liebe Bäuerinnen und Bauern 
Geschätzte Leserinnen und Leser 
 
Boden ist und bleibt der zentrale Produktionsfaktor für die Landwirtschaft. Ohne Boden, 
ohne Land können wir nichts säen, nichts ernten und ... unser Überleben ist grundsätz-
lich in Frage gestellt. Boden ist und bleibt ein wertvolles Gut und es gilt zum Boden 
Sorge zu tragen und ihn sorgsam zu bebauen.  
 
Fast genau so ist es auch mit unserem Wissen und unserem Erfahrungsschatz. Mit der 
Grundausbildung haben wir ein gutes Wissensfundament erhalten. Es gilt dieses gut zu 
nutzen und gut einzusetzen. Die technologischen Entwicklungen, sei es der Schlepp-
schlauch oder das I-Phone, der agrarpolitische Wandel oder der Einzug der marktwirt-
schaftlichen Grundregeln in der Landwirtschaft machen eine ständige Weiterentwick-
lung der erworbenen Kenntnisse und Tätigkeiten notwendig. Es ist nicht nur lohnens-
wert, sondern geradezu lebensnotwendig das Wissen und die Erfahrungen täglich 
bestmöglich einzusetzen und tagtäglich Unbekanntes zu Bekanntem zu machen. Nur so 
sind wir gewappnet und können die neuen Herausforderungen mit Bravour meistern. 
Oder anders gesagt: „Wer die Gegenwart gestalten und die Zukunft nicht verpassen 
will, will informiert sein und stellt sich auf ein lebenslanges Lernen ein.“ 
Dass die Urner, Obwaldner und Nidwaldner Bäuerinnen und Bauern diesen Grundsatz 
bestens verstehen, bestätigt der rege Besuch der letztjährigen Weiterbildungsveranstal-
tungen. Über 2700 Personen haben im vergangenen Jahr an diesen Informations- und 
Weiterbildungsveranstaltungen teilgenommen.  
Motiviert durch diese erfreuliche Nachfrage nach Information und Weiterbildung haben 
die landwirtschaftlichen Beratungsdienste von Uri, Obwalden und Nidwalden zusammen 
mit den landwirtschaftlichen Organisationen wiederum ein vielfältiges und reichhaltiges 
Weiterbildungsangebot erarbeitet. Dabei wurden auch interessante Angebote aus den 
anderen Zentralschweizer Kantonen übernommen.  
 
Erkunden Sie Neues und planen Sie ihre Weiterbildung im 2010/11. Unser Angebot ist 
für Sie da.  
 
 
Herbst 2010 
 
LANDW. BILDUNGS- UND AMT FÜR LANDWIRTSCHAFT AMT FÜR LANDWIRT- 
BERATUNGSZENTRUM URI UND UMWELT OBWALDEN SCHAFT NIDWALDEN 
 
Damian Gisler Bruno Abächerli Andreas Egli 
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Weiterbildungsprogramm Winter 2010/2011 
 
Datum Thema Nr. Ort Seite 
Agrotourismus & Direktvermarktung 

11. Nov. 2010 Einstieg in den Agrotourismus 4 Seewen 8 
Ab 18. Feb. 2011 Gastronomie in der Landwirtschaft 3 Schüpfheim 8 

22. März 2011 Speise- und Getränkekarten gestalten 2 Pfäffikon 7 
Ab 22. März 2011 Modul Agrotourismus 6 Giswil 9 

Ab 8. April 2011 Bildungsangebote auf dem Bauernhof 7 Bern/Zen-
tralschweiz 

10 

Ab 20. Mai 2011 Direktvermarktung - richtig gemacht 5 Schüpfheim 9 
Alpwirtschaft 

10.-13. Jan. 2011 Alpsennenkurs 8a Seedorf 10 
12. Jan. 2011 Sennereigespräch Alppersonal 11 Seedorf 12 

7.-10. Feb. 2011 Alpsennenkurs  8b Seedorf 10 
11. Feb. 2011 Sennenweiterbildung 9a Seedorf 11 

21.-24. Feb. 2011 Alpsennenkurs  8c Seedorf 10 
24. Feb. 2011 Schotteverwertung im Alpbetrieb 12 Sarnen 12 
25. Feb. 2011 Sennenweiterbildung 9b Seedorf 11 
30. Aug. 2011 Futterbau auf der Alp - Alpbegehung 10 Urseren 11 

Bauen & Arbeitsicherheit 
28. Jan. 2011 Stallum - und Neubauten - Exkursion 15 Inner-

schweiz 
14 

9. Feb. 2011 Tierschutzanpassungen 2013 - Lösungen 
für Rindviehställe 

16 Seedorf 14 

16. Feb. 2011 Tierschutzanpassungen 2013 - Lösungen 
für Rindviehställe 

16 Oberdorf 14 

16. März 2011 agriTOP-Basic Alp 13 Seedorf 13 
21. Mai 2011 Anhängerfahrkurs 14 Erstfeld 13 

Betriebswirtschaft & Betriebsführung 
16. Nov. 2010 Infoveranstaltung Milch 22 Dallenwil 17 
24. Nov. 2010 RegioFair Chance für die Zukunft? 24 Sarnen 18 
29. Nov. 2010 Hofübergabe 18 Kägiswil 15 
30. Nov. 2010 Hofübergabe 18 Seedorf 15 
30. Nov. 2010 Infoveranstaltung Milch 22 Sarnen 17 

5. Jan. 2011 Kostgeld:Wer bezahlt wie viel - und wofür? 29 Seedorf 21 
2. Feb. 2011 Wir planen einen neuen Betriebszweig 17 Seedorf 15 

Ab 3. Feb. 2011 Kurs für Berufsbildner/innen in der Land-
wirtschaft 

25 Hohenrain 
und Cham 

19 

14. Feb. 2011 Unternehmerisches Denken und Handeln  27 Willisau 20 
18. Feb. 2011 Mit Milch Geld verdienen 21 Stans 17 
22. Feb. 2011 Unternehmerisches Denken und Handeln  27 Sursee 20 
24. Feb. 2011 Wachsen in der Milchproduktion 26 Hohenrain 19 
24. Feb. 2011 Unternehmerisches Denken und Handeln  27 Schüpfheim 20 
1. März 2011 Unternehmerisches Denken und Handeln  27 Hohenrain 20 

11. März 2011 Milchproduktionssysteme im Vergleich 23 Hohenrain 18 
16. März 2011 Wohin fliesst unser Geld? 28 Schüpfheim 20 
17. März 2011 Mit Milch Geld verdienen 21 Stans 17 
18. März 2011 Büroorganisation auf dem Landwirt-

schaftsbetrieb 
20 Stans 16 

31. März 2011 Informationsanlass AK Milchwirtschaft 19 Grafenort 16 
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Familie & Hauswirtschaft 
19. Nov. 2010 Milchverarbeitung in der Küche 30 Seedorf 21 
26. Nov. 2010 Milchverarbeitung in der Küche 30 Seedorf 21 
29. Nov. 2010 Neues Familienmitglied auf dem Hof - 

Zündstoff und Chance 
31 Seedorf 22 

2. Dez. 2010 Ist das Wohnrecht noch zeitgemäss? 35 Cham 24 
14. Jan. 2011 Neues Familienmitglied auf dem Hof - 

Zündstoff und Chance 
31 Sursee 22 

2. Feb. 2011 Neues Familienmitglied auf dem Hof - 
Zündstoff und Chance 

31 Cham 22 

8. Feb. 2011 Ist das Wohnrecht noch zeitgemäss? 35 Kerns 24 
16. Feb. 2011 Konflikt als Chance 34 Hohenrain 23 

Feb. 2011 Apitherapie Basiskurs 37 Seedorf 25 
10. März 2011 Neues Familienmitglied auf dem Hof - 

Zündstoff und Chance 
31 Sarnen 22 

Ab 18. März 2011 Modul Milchverarbeitung 33 Giswil 23 
22. März 2011 Rechtliche Aspekte im Konkubinat 36 Cham 24 
22. März 2011 Hauswirtschaftliche Jahreskurse - Informa-

tionsabend 
32 Giswil 22 

5. April 2011 Exkursion moderne Schafwollverarbeitung 39 Krumbach 26 
Okt. 2011 Apitherapie Folgekurs Heilsalben 38 Seedorf 25 
Nov. 2011 Apitherapie Folgekurs Naturkosmetik 38 Seedorf 25 

Ökologie 
10. Juni 2011 Was blüht in meinen Blumenwiesen 40 Seedorf 26 
27. Aug. 2011 Wildheuerkurs 41 Eggberge 27 
Ab März 2011 Imker Grundkurs 42 Silenen 27 

Pflanzenbau 
20. Nov. 2010 Schnitt und Pflege von jungen Hochstam-

mobstbäumen 
44 Sachseln 28 

27.-30. Dez. 2010 Bäume fachgerecht pflegen und schnei-
den - Grundkurs 

43 NW - OW 28 

17. Feb. 2011 Futter- und Ackerbauinfos 2011 45 Kerns 29 
17. Feb. 2011 Moderne Verarbeitung von Obst und 

Früchten 
47 Hohenrain 30 

Mitte Mai 2011 Flurbegehung: Unkraut und Blacken 46 Isenthal 29 
Tierhaltung 

28. Okt. 2010 Züchtertagung - Swissgenetics 49 Alpnach  31 
4. Nov. 2010 Aktuelles zur Schweinehaltung 60 Alpnach  36 

15. Nov. 2010 Züchtertagung - Swissgenetics 49 Erstfeld 31 
25. Nov. 2010 Erfolgreiche Umstellung auf Mutterkuhhal-

tung 
54 Sarnen 33 

10. Dez. 2010 Erfolg in der Kälbermast 51 Seedorf 32 
13. Jan. 2011 Sachkundenachweis Schmerzausschal-

tung 
59 Giswil 36 

14. Jan. 2011 Muniflüsterer 48 Schüpfheim 30 
14. Jan. 2011 Rund um die Geburt bei Schaf und Ziege 52 Seedorf 32 
20. Jan. 2011 Homöopathie Grundkurs l 57 Alpnach 35 
22. Jan. 2011 Erfolgreiche Aufzucht - Betriebsbesichti-

gungen 
53 Berner 

Oberland 
33 

28. Jan. 2011 Homöopathie Grundkurs ll 57 Seedorf 35 
3. Feb. 2011 Sachkundenachweis Schmerzausschal-

tung 
59 Seedorf 36 
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10. Feb.2011 Die Gesundheit der Kuh 50 Oberdorf 31 
17. Feb. 2011 Homöopathie Fruchtbarkeit 58 Alpnach 35 
21. Feb. 2011 Tierverkehrsdatenbank im Internet - ge-

wusst wie 
56 Giswil 34 

4. März 2011 Homöopathie Eutererkrankung 58 Seedorf 35 
11. März 2011 Schlachtviehbeurteilung 55 Seedorf 34 

4. Nov. 2011 Homöopathie Kälber 58 Alpnach 35 
18. Nov. 2011 Homöopathie Stoffwechsel 58 Seedorf 35 

Kursangebote Uri 
3. Nov. 2010 Schafwollkarderei 61 Amsteg 41 

11. Nov. 2010 Schnelle Saucen 61 Seedorf 41 
2. Dez. 2010 Infoabend Nachholbildung 64 Seedorf 42 

Ab 10. Jan. 2011 Bauerngarten heute - einfach und zweck-
mässig 

62 Seedorf 41 

26. März / 20. April 
2011 

Fahrausweis Kat. G und M 63 Erstfeld 42 

9. od. 16. Mai 
2011 

Betonschalenkurs mit Rhabarberblatt 61 Altdorf 41 

22. Okt. / 9. Nov. 
2011 

Fahrausweis Kat. G und M 63 Erstfeld 42 

Kursangebote Obwalden 
15. Nov. 2010 Bäuerinnentreff 69 Kägiswil 48 
22. Nov. 2010 Erfahrungsaustausch Alpkäser 65 Sarnen 46 

3. Jan. 2011 Informationsabend für alle Direktzah-
lungsbezüger 

67 Sarnen 47 

5. Jan. 2011 Informationsabend für alle Direktzah-
lungsbezüger 

67 Giswil 47 

10. Jan. 2011 Informationsabend für alle Direktzah-
lungsbezüger 

67 Kerns 47 

12. Jan. 2011 Informationsabend für alle Direktzah-
lungsbezüger 

67 Alpnach 47 

19. Jan. 2011 Informationsabend für alle Direktzah-
lungsbezüger 

67 Engelberg 47 

25. Jan. 2011 Weiterbildungsnachmittag der Bäuerin 70 Giswil 48 
2. März 2011 Sömmerung und Alpbewirtschaftung 66 Sarnen 46 

22. März 2011 Raumplanung und Landwirtschaft 68 Sarnen 47 
Kursangebote Nidwalden 

6. Nov. 2010 Nidwaldner Frauenzmorgen 73 Stans 53 
23. Nov. 2010 Nimm diär Zeyt 73 Stans 53 
27. Nov. 2010 Basteln mit Kindern 73 Stans 53 
4. Dez. 2010 Basteln mit Kindern 73 Stans 53 

19. Dez. 2010 Bauernkulturelle Wintertagung 73 Büren 53 
11. Jan. 2011 Dilemma in der Milchbranche 72 Oberdorf 52 
18. Jan.2011 Fit für den Bauernalltag 71 Stans 52 
3. Feb. 2011 Fit für den Bauernalltag 71 Dallenwil 52 
7. Feb. 2011 Vermarktungsworkshop 74 Stans 53 
8. Feb. 2011 Fit für den Bauernalltag 71 Beckenried 52 

20. Okt. 2011 – 26. 
Jan. 2012 

PC - Grundkurs 75 Stansstad 54 
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Kursnr. 

Arbeitskreise 
1 

Eine Gruppe Betriebsleiterinnen und 
Betriebsleiter trifft sich 4-6-mal jähr-
lich auf ihren Bauernhöfen. Dabei 
pflegen sie einen intensiven Erfah-
rungsaustausch und bearbeiten aktu-
elle Themen, besichtigen die Betrie-
be, suchen Lösungen vor Ort und 
lernen voneinander. Das Programm 
dieser Treffen wird vom Arbeitskreis 
selbstständig erstellt.  

Jeder Arbeitskreis wird von einer Be-
raterin/einem Berater betreut. 

Interessierte Bäuerinnen und Bauern 
können einem bestehenden AK bei-
treten, sofern das von den Mitgliedern 
gutgeheissen wird. 

 
Milchwirtschaft:  
silvio.maurer@ow.ch 
sabrina.schlegel@nw.ch 
 
Direktvermarktung:  
brigitte.keller@sz.ch 
 
Agrotourismus: 
brigitte.keller@sz.ch 
 
Futterbau: 
daniel.furrer@ur.ch 
peter.wyrsch@nw.ch 
 
Mutterkuhhaltung: 
landwirtschaft@nw.ch 
 
Ziegenhaltung:  
Othmar Odermatt, Wolfenschiessen 
grunggis@gmx.ch 
 
Vertragsaufzucht:  
silvio.maurer@ow.ch 

 
Kursnr. Speise- und Getränkekar-

te ansprechend gestalten 2 

Speise- und Getränkekarten sind Visi-
tenkarten des Betriebes. Interessant 
und «gluschtig» formulierte Angebote 
animieren zum Bestellen. 

Inhalt 
- Was bieten wir an? 
- Angebote den eigenen Möglichkei-

ten anpassen 
- Aufbau einer Angebotskarte 
- Angebote gästewirksam formulieren 
- Gestaltungstipps 

Datum 
Di. 22. März 2011 

Zeit 
13.00 – 17.00 Uhr 

Kursort 
Pfäffikon SZ oder Betrieb von Teil-
nehmenden 

Leitung / Referenten 
Brigitte Keller, Beraterin LBW, SZ 

Kosten 
CHF 40.– 

Anmeldung 
Bis 7. März 2011 an 055 415 79 11 
(vormittags) oder lbw.afl@sz.ch 

Organisator 
Beratungsdienste Zentralschweiz 
 



 
Agrotourismus & Direktvermarktung Agrotourismus & Direktvermarktung 
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Kursnr. Gastronomie in der 

Landwirtschaft 3 

Spüren Sie manchmal eine gewisse 
Unsicherheit beim Verwöhnen der 
Gäste? Keine Angst, wir bieten Ihnen 
die Möglichkeit, Ihre Kenntnisse im 
Bereich der professionellen Gastro-
nomie auf dem Hof zu ergänzen und 
zu festigen! 

Inhalt 
- Persönliche und betriebliche Vo-

raussetzungen 
- Gesetzliche Rahmenbedingungen 
- Serviceformen, -techniken und 

 -regeln 
- Personalführung und -einsatz 
- Preiskalkulation 

Datum 
Fr. 18. Februar 2011 
Fr. 25. Februar 2011 
Fr. 18. März 2011 
Fr. 25. März 2011  
Fr.   1. April 2011 

Zeit 
Jeweils 8.45 – 16.30 Uhr 

Kursort 
BBZN Schüpfheim 

Leitung / Referenten 
Yvonne Koller-Renggli, BBZN 
Schüpfheim 
Esther Gfeller-Kupferschied, BBZN 
Schüpfheim 

Kosten 
CHF 400.– exkl. Kursunterlagen, Ma-
terial und Verpflegung 

Anmeldung 
Bis 18. Jan. 2011 an 041 485 88 40 
oder yvonne.koller@edulu.ch 

Organisator 
Beratungsdienste Zentralschweiz 

 
Kursnr. Einstieg in den Agrotou-

rismus: Was braucht es? 4 

In der Zentralschweiz gibt es nach 
wie vor ein grosses, ungenutztes Po-
tential für agrotouristische Angebote. 
An diesem Informationsanlass erfah-
ren Sie genaueres über die Voraus-
setzungen für den Einstieg in den 
Agrotourismus. 

Inhalt 
- Betriebliche Anforderungen 
- Gesetzliche Anforderungen 
- Mögliche Angebote 
- Voraussetzungen für einen erfolg-

reichen Einstieg 

Datum 
Do. 11. November 2010 

Zeit 
13.30 – 16.30 Uhr 

Kursort 
Hotel Burg, Seewen SZ 

Leitung / Referenten 
Brigitte Keller, Beraterin LBW, SZ 

Kosten 
Keine 

Anmeldung 
Bis 25. Okt. 2010 an 055 415 79 11 
(vormittags) oder lbw.afl@sz.ch 

Organisator 
Beratungsdienste Zentralschweiz 



 
Agrotourismus & Direktvermarktung Agrotourismus & Direktvermarktung 
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Kursnr. Direktvermarktung –  

richtig gemacht 5 

Holen Sie sich innerhalb von 40 Lek-
tionen das nötige Know-how in Mar-
keting, Kalkulation und gesetzlichen 
Grundlagen, um eine Direktvermark-
tung von hofeigenen Produkten pro-
fessionell aufzubauen. 

Inhalt 
- Gesetzliche Grundlagen 
- Warenpräsentation 
- Verpackung 
- Werbung 
- Verkaufsgespräch 
- Preisgestaltung 

Datum 
Fr. 20. Mai 2011 
Fr. 27. Mai 2011 
Fr. 10. Juni 2011 
Fr. 17. Juni 2011 
Fr. 24. Juni 2011 

Zeit 
Jeweils 8.45 – 16.30 Uhr 

Kursort 
BBZN Schüpfheim 

Leitung / Referenten 
Paula Furrer-Amrein, BBZN Schüpf-
heim 
Verschiedene Fachreferenten 

Kosten 
CHF 400.– exkl. Kursunterlagen, Ma-
terial und Verpflegung 

Anmeldung 
Bis 22. April 2011 an 041 485 88 40 
oder yvonne.koller@edulu.ch 

Organisator 
Beratungsdienste Zentralschweiz 

 
Kursnr. Modul Agrotourismus 

Hauswirtschaftliche Jahreskurse 
- Aufbaujahr 6 

Inhalt 
- Tourismusland Schweiz 
- Bedeutung des Agrotourismus 
- Zusammenarbeit mit Tourismus-

organisationen 
- Trends und Ideen (z.B. Restaurati-

onsmöglichkeiten, Beherbergung, 
Reise- oder Trekkingangebot) 

Bezogen auf Agrotourismus: 
- Situationsanalysen 
- Marketing / Strategieinstrumente 
- Kundenbetreuung 
- Kommunikationskonzept 
- Wirtschaftlichkeit/Kalkulationen 
- Qualitätssicherung 
- Projektarbeit in Form eines Grob-

konzeptes im Zusammenhang mit 
Tourismus 

Datum 
Di. 22. März 2011 
Di. 29. März 2011 
Di.    5. April 2011 
Di.  12. April 2011 
Di.  19. April 2011 

Zeit 
Jeweils 8.45 – 12.00 Uhr und  
13.15 – 16.30 Uhr 

Kursort 
BWZ Obwalden, Giswil 

Leitung / Referenten 
Yvonne Koller-Renggli, Schüpfheim 

Kosten 
CHF 400.–  
 
Anmeldung 
An BWZ Obwalden 041 666 64 80 
oder bwz@ow.ch 
 



 
Agrotourismus & Direktvermarktung Alpwirtschaft 
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Kursnr. Bildungsangebote auf 

dem Bauernhof 7 

Alternativen und Auflockerungen im 
Unterricht sind immer mehr gefragt. 
Lassen Sie den eigenen Bauernhof 
zum Schulzimmer werden. 

Inhalt 
- Grundlagen der Pädagogik 
- Entwickeln von Bildungsangeboten 
- Beispiele (SchuB, Schlüssel zur Na-

tur, Erlebnistage, Führungen usw.) 
- Verkauf der Bildungsangebote 

Datum 
Fr.   8. April 2011 
Fr. 15. April 2011 
Fr. 13. Mai 2011 

Zeit 
Jeweils 8.45 – 16.15 Uhr 

Kursort 
Raum Bern / Zentralschweiz 

Leitung / Referenten 
Yvonne Koller-Renggli, BBZN 
Schüpfheim 
Christian Zumbühl, Inforama Waldhof 
Langenthal 

Kosten 
CHF 320.– exkl. Kursunterlagen und 
Material 

Anmeldung 
Bis 11. März 2011 an 041 485 88 40 
oder yvonne.koller@edulu.ch 

Organisator 
Beratungsdienste Zentralschweiz 

 
Kursnr. 

Alpsennenkurse 
8 a-c 

Sie lernen in einem 4-tägigen Kurs, 
wie man fachmännisch Alpkäse her-
stellt. 

Inhalt 
- Milchgewinnung und Hygiene 
- Eutergesundheit 
- Melkmaschinenwartung 
- Milchverarbeitung 
- Käsepflege 
- Qualitätssicherung 

Datum 
a: Mo. 10. bis Do. 13. Jan. 2011 
b: Mo. 07. bis Do. 10. Feb. 2011 
c: Mo. 21. bis Do. 24. Feb. 2011 

Zeit 
Jeweils 8.30 – 16.00 Uhr 

Kursort 
Sennerei LBBZ, Seedorf UR 

Leitung / Referenten 
Anton Bättig, Käsereiinspektor 
Hedy Gisler, Käsermeisterin 
Diverse Fachreferenten 

Kosten 
CHF 280.– (Kursunterlagen inkl.) 
exkl. Verpflegung 

Anmeldung 
Bis 20. Dez. 2010 an 041 871 05 66 
oder bauernschule@ur.ch 

Organisator 
Beratungsdienste UR/OW/NW 

Hinweis 
10 - 16 Teilnehmer, bei ungenügen-
der Nachfrage werden Kurse zusam-
mengelegt. 



 
Alpwirtschaft Alpwirtschaft 
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Kursnr. 

Sennenweiterbildung 
9a+b 

Diese 2 Kurstage richten sich an Älp-
ler, die schon ein paar tausend Liter 
Milch verarbeitet haben und Ihre 
Kenntnisse erweitern wollen. 

Inhalt 
a: Halbhartkäserei, Käsepflege und 

Lagerung 
b: Weichkäse und Spezialitäten 

Datum 
a: Fr. 11. Februar 2011 
b: Fr. 25. Februar 2011 

Zeit 
Jeweils 8.30 – 16.00 Uhr 

Kursort 
Sennerei LBBZ, Seedorf UR 

Leitung / Referenten 
Anton Bättig, Käsereiinspektor 
Hedy Gisler, Käsermeisterin 

Kosten 
1 Tag: CHF 80.– 
2 Tage: CHF 150.– 
exkl. Verpflegung 

Anmeldung 
Bis 31. Jan. 2011 an 041 871 05 66 
oder bauernschule@ur.ch 

Organisator 
Beratungsdienste UR/OW/NW 

Hinweis 
max. 16 Teilnehmer 

 
Kursnr. Futterbau auf der Alp - 

Alpbegehung 10 

Auf Alpen sind andere Gräser und 
Kräuter zu finden als im Tal. Wie sieht 
nun die standortangepasste Bewirt-
schaftung der Alpweiden aus? 

Inhalt 
- Beurteilen von Alpweiden und 

Pflanzenbeständen 
- Standortangepasste Düngung und 

Bewirtschaftung 
- Unkrautbekämpfung 
- Problem Verbuschung 

Datum 
Di. 30. August 2011 

Zeit 
Nachmittag 

Kursort 
Alpbetrieb im Ursern, Kanton Uri 

Leitung / Referenten 
Adrian Arnold, Beratungsdienst Uri 
Experten Uni Basel 
Futterbauexperten 

Kosten 
keine 

Anmeldung 
keine 

Organisator 
Beratungsdienste UR/OW/NW 
Korporation Ursern 

Hinweis 
Die genaue Uhrzeit und der Treff-
punkt werden mit der Ausschreibung 
im Bauernblatt bekannt gegeben. 



  
Alpwirtschaft Alpwirtschaft 
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Kursnr. Sennereigespräch Alp-

personal 11 

Gutes Alppersonal ist Gold wert! Was 
braucht es, um gutes Alppersonal zu 
finden und zu halten? 

Inhalt 
Alpmeister, Sennen, Bergler, Flach-
länder und Alpophon in Diskussion 
- Personalvermittlung 
- Vertragswesen 
- Rechte und Pflichten 
- Gegenseitige Erwartungen 
- Konfliktpotentiale 

Datum 
Mi. 12. Januar 2011 

Zeit 
19.30 Uhr 

Kursort 
Sennerei, LBBZ Seedorf 

Leitung / Referenten 
Paul Furger, Alpmeister, Altdorf 
Barbara Sulzer, Alpophonistin, Mollis 
Cyrill Hörler, LBBZ Seedorf 

Kosten 
CHF 30.– 

Anmeldung 
Bis 10. Jan. 2011 an 041 871 05 66 
oder bauernschule@ur.ch 

Organisator 
Beratungsdienste UR/OW/NW 
Urner Alpkommission 
 

 
Kursnr. Schotteverwertung  

im Alpbetrieb 12 

Bei der Milchverwertung bleiben ver-
schiedene wertvolle Milchbestandteile 
übrig. Es stellt sich die Frage, wie 
diese insbesondere auf Alpen sinnvoll 
und umweltschonend verwertet wer-
den können.  

Inhalt 
- Wert der Abfallprodukte aus der 

Milchverwertung  
- Verwertung über Schweine 
- Verfütterung an Rindvieh 
- Entsorgung über ein Kompostierver-

fahren vor Ort 

Datum 
Do. 24. Februar 2011 

Zeit 
20.00 Uhr 

Kursort 
Restaurant Metzgern, Sarnen 

Leitung / Referenten 
Niklaus Ettlin, Amt für Landwirtschaft 
und Umwelt OW 
Weitere Referenten angefragt 

Kosten 
Keine 

Anmeldung 
Keine erforderlich 

Organisator 
IG Obwaldner Alpchäs 
Beratungsdienste UR/OW/NW 
 
 



 
Bauen & Arbeitssicherheit Bauen & Arbeitssicherheit 
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Kursnr. 

agriTOP-Basic Alp 
13 

Wer familienfremdes Alppersonal an-
stellt muss ein EKAS-anerkanntes 
Sicherheitskonzept anwenden. Im 
agriTOP-Basic Alp Kurs lernen Sie 
die Grundlagen der Unfallprävention 
auf der Alp. 

Inhalt 
- Organisation der Arbeitssicherheit 

vor Alpbeginn 
- Sicherheitsrundgänge auf der Alp 
- Instruktion der Mitarbeitenden 
- Überwachung und Kontrolle der Si-

cherheitsanforderungen 
- Risiken und Gefahren erkennen, 

Lösungen finden 
- Persönliche Schutzausrüstungen 

und Hilfsmittel 

Datum 
Mi. 16. März 2011 

Zeit 
9.00 – 16.00 Uhr 

Kursort 
LBBZ Seedorf, UR 

Leitung / Referenten 
Martina Studinger und Heinz Feld-
mann (BUL) 

Kosten 
Individuell, CHF 160.– bis CHF 365.– 
siehe www.bul.ch 

Anmeldung 
Bis 1. März 2011 an 062 739 50 40 
oder www.bul.ch  
 
Organisator 
Beratungsstelle für Unfallverhütung in 
der Landwirtschaft (BUL) 
Beratungsdienste UR/OW/NW 
 

 
Kursnr. 

Anhängerfahrkurs 
14 

Sie erhalten Tipps mit einem Auto-
Anhänger (Viehwagen), Wohnwagen 
oder Wohnmobil richtig zu manövrie-
ren und können die Theorie auf dem 
Übungsplatz anwenden. 

Inhalt 
- Theorie und Praxis 
- Die Kursteilnehmer müssen Auto 

und Anhänger selber mitbringen. 

Datum 
Sa. 21. Mai 2011 

Zeit 
8.00 – 12.00 Uhr 

Kursort 
Verkehrsausbildungszentrum VAZ 
Breiteli, Erstfeld (vis à vis Rega 
Stützpunkt) 

Leitung / Referenten 
Fahrlehrer TCS Uri 

Kosten 
TCS Mitglieder CHF 50.– 
Nicht Mitglieder CHF 80.– 

Anmeldung 
Bis 30. April 2011 an TCS Sektion Uri 
041 870 47 41 oder dvenzin@tcs.ch 

Organisator 
TCS Sektion Uri 
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Kursnr. Stallum- und Neubauten -

Exkursion  15 

Anpassungen an den Stallgebäuden 
sind im Hinblick auf Arbeitserleichte-
rungen, Tierwohl und Tierschutzauf-
lagen immer wieder aktuell. 

Inhalt 
- Besichtigung von drei bis vier 

umgebauten oder neuen Stallbau-
ten, welche durch Innovation und 
das Kosten/Nutzenverhältnis über-
zeugen. 

Datum 
Fr. 28. Januar 2011 

Zeit 
Ganzer Tag 

Kursort 
Landwirtschaftsbetriebe in der Inner-
schweiz 

Leitung / Referenten 
Vertreter ALU OW  
Betriebsleiter Landwirtschaftsbetriebe  

Kosten 
CHF 60.–, inkl. Carfahrt, exkl. Mittag-
essen 

Anmeldung 
Bis 21. Jan. 2011 an 041 666 63 17 
oder landwirtschaft@ow.ch  

Organisator 
BWZ Giswil 
Beratungsdienste UR/OW/NW 

Hinweis 
Einsteigeorte je nach Anmeldung.  
Das Detailprogramm folgt nach der 
Anmeldung. 

 
Kursnr. Tierschutzanpassungen 

2013 - Lösungen für 
Rindviehställe 16 

Bis Ende August 2013 müssen An-
bindeställe mit Klammermassen an 
die revidierte Tierschutzverordnung 
angepasst werden. Betriebe mit 
Handlungsbedarf erhalten Entschei-
dungshilfen für das weitere Vorgehen. 

Inhalt 
- Informationen zur Tierschutzverord-

nung 
- Auslegeordnung der verschiedenen 

baulichen Möglichkeiten 
- Überprüfen von alternativen Lösun-

gen 
- Diskussion wirtschaftlicher Fragen 
- Exkursion auf Praxisbetrieb 

Datum 
Kurs 1: Mi. 9. Februar 2011 
Kurs 2: Mi. 16. Februar 2011 

Zeit 
Jeweils 9.00 – 16.00 Uhr 

Kursort 
Kurs 1: LBBZ Seedorf UR 
Kurs 2: Restaurant Eintracht, Ober-
dorf 

Leitung / Referenten 
Hans Muheim, landwirtschaftlicher  
Beratungsdienst UR 
Sabrina Schlegel, ALW NW 
Bruno Lussi, ALW NW 
Diverse Fachreferenten 

Kosten 
CHF 60.– exkl. Verpflegung 

Anmeldung 
Kurs 1: Bis 21. Jan. 2011 an  

041 871 05 66 oder  
bauernschule@ur.ch  

Kurs 2: Bis 28. Jan. 2011 an  
041 618 40 40 oder  
landwirtschaft@nw.ch 

Organisator 
Beratungsdienste UR/OW/NW
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Kursnr. Wir planen einen neuen 

Betriebszweig – und nun? 17 

Vieles ist im Umbruch. Bauernfami-
lien beschäftigen sich mit dem Ge-
danken, einen neuen Betriebszweig 
aufzunehmen. Woran muss gedacht 
werden? 

Inhalt 
- Kurze Analyse des Ist-Zustandes 
- Sind Kapazitäten vorhanden? 
- Wirtschaftliche Fakten / Rendite? 
- Was brauchen wir noch? 

Datum 
Mi. 2. Februar 2011 

Zeit 
20.00 Uhr 

Kursort 
LBBZ Seedorf UR 

Leitung / Referenten 
Agnes Schneider Wermelinger 
Landwirtschaftliche Beraterin 

Kosten 
CHF 30.– pro Person 
CHF 40.– pro Paar 

Anmeldung 
Bis 17. Jan. 2011 an 041 871 05 66 
oder bauernschule@ur.ch 

Organisator 
Beratungsdienste UR/OW/NW 

 
Kursnr. 

Hofübergabe 
18 

Eine Hofübergabe ist ein einmaliger 
und wichtiger Entscheid im Leben, bei 
dem verschiedene Aspekte zu be-
rücksichtigen sind. 

Inhalt 
- Rechtliche und steuerliche Fragen 
- Zusammenleben beider Generatio-

nen 
- Planung der Hofübergabe 

Datum / Kursort 
Mo. 29. November 2010, Rest. Adler 
Kägiswil 
Di. 30. November 2010 LBBZ Seedorf 

Zeit 
Jeweils 20.00 Uhr 

Leitung / Referenten 
Susanne Kilchenmann und  
Hanssepp Gisler, AGRO–Treuhand 
Uri, Nid- und Obwalden GmbH 

Kosten 
Keine 

Anmeldung 
Bis 19. Nov. 2010 bei AGRO-
Treuhand Altdorf unter 041 875 00 00 
oder info@agro-kmu.ch 

Organisator 
AGRO-Treuhand Uri, Nid- und Ob-
walden GmbH 
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Kursnr. Informationsanlass Ar-

beitskreis Milchwirtschaft 19 

Ein Arbeitskreis (AK) ermöglicht einen 
intensiven, fach- und bedürfnisbezo-
genen Erfahrungsaustausch und das 
Bearbeiten von aktuellen Themen. 

Inhalt 
- Funktionsweise von Arbeitskreisen 
- Ein Landwirt berichtet über seine 

Erfahrungen im AK Milchwirtschaft 
- Gründung eines AK Milchwirtschaft 

UR/OW/NW 
- Themenwünsche für ein erstes AK-

Treffen 
- Betriebsbesuch 

Datum 
Do. 31. März 2011 

Zeit 
20.00 Uhr 

Kursort 
Betrieb Carla & Peter Zumbühl, Gra-
fenort 

Leitung / Referenten 
Sabrina Schlegel, ALW NW 
Silvio Maurer, ALU OW 
Carla & Peter Zumbühl, Arbeitskreis 
Milch LU 

Kosten 
Keine 

Anmeldung 
Keine erforderlich 

Organisator 
Beratungsdienste UR/OW/NW 

Hinweis 
Grundlage ist der Kurs «Mit Milch 
Geld verdienen». Dieser kann auch 
erst im 2011 besucht werden (siehe 
Ausschreibung Seite 17 Nr. 21). 

 
Kursnr. Büroorganisation auf dem 

Landwirtschaftsbetrieb 20 

Aufgaben «rund ums Büro» sind ein 
Bestandteil des alltäglichen Lebens. 
Neue Werkzeuge und Arbeitsmittel 
erlauben diese Aufgaben effizient zu 
bearbeiten. 

Inhalt 
- Büroorganisation – systematisch 

und rationell 
- Ablagesysteme 
- Einrichtungen und Hilfsmittel 
- Finanzverwaltung/Zahlungsverkehr 
- Computer auf dem Bauernhof 

Datum 
Fr. 18. März 2011 

Zeit 
13.30 – 16.30 Uhr 

Kursort 
Seminarraum 208, BWZ NW, Stans 

Leitung / Referenten 
Rainer Dipper, ALW NW 

Kosten 
CHF 40.– inkl. Kursdokumentation 

Anmeldung 
Bis 25. Feb. 2011 an 041 618 40 40 
oder landwirtschaft@nw.ch 

Organisator 
Beratungsdienste UR/OW/NW 
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Kursnr. 

Mit Milch Geld verdienen 
21 

Sie berechnen die Vollkosten Ihrer 
Milchproduktion, interpretieren die 
Daten und vergleichen sie mit ande-
ren Betrieben. Sie diskutieren kosten-
senkende Massnahmen und entwi-
ckeln eine Strategie für Ihren Betrieb. 

Inhalt 
Tag 1: Vollkostenrechnung pro Liter 

Milch anhand der Buchhal-
tungszahlen des eigenen Be-
triebes 

Tag 2: Interpretation der Resultate 
und Vergleiche mit anderen 
Betrieben 

- Kostensenkende Massnahmen 
- Optimierung der Produktionstechnik 
- Formulierung der Ziele und von kon-

kreten Umsetzungsmassnahmen in 
der Milchproduktion 

Datum 
Tag 1: Fr. 18. Februar 2011 
Tag 2: Do. 17. März 2011 

Zeit 
Jeweils 09.00 – 16.00 Uhr 

Kursort 
BWZ Stans 

Leitung / Referenten 
Beratungsdienste UR/OW/NW 

Kosten 
CHF 160.–  
Kursteilnehmer erhalten vom SMP 
eine Rückvergütung von CHF 100.– 

Anmeldung 
Bis 14. Jan. 2011 an 041 618 40 40 
oder landwirtschaft@nw.ch 

Organisator 
Beratungsdienste UR/OW/NW 

Hinweis 
Die Teilnehmerzahl ist beschränkt. 

 
Kursnr. Infoveranstaltung Milch – 

Produktion und Markt 22 

Die Milchproduktion hat sich zuneh-
mend marktwirtschaftlichen Gege-
benheiten anzupassen. Dabei spielen 
das Angebot und die Nachfrage eine 
entscheidende Rolle.  

Inhalt 
- Aktuelles aus der Milchwirtschaft 
- Projekt „Beteiligung Emmi Erfolg“ 
- Projekt „Fit für die Zukunft - Reorga-

nisation ZMP“  

Datum 
NW/UR:  Di. 16. November 2010 
OW:        Di. 30. November 2010  

Zeit 
20.00 Uhr 

Kursort 
UR/NW:  Hotel Schlüssel, Dallenwil 
OW:        Hotel Metzgern, Sarnen  

Leitung / Referenten 
Vertreter ZMP 

Kosten 
Keine  

Anmeldung 
Keine erforderlich 

Organisator 
Zentralschweizer Milchproduzenten 
ZMP 
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Kursnr. Milchproduktionssysteme 

im Vergleich  23 

Wir besuchen die gegenwärtig lau-
fende Vergleichsuntersuchung der 
zwei Milchproduktionssysteme: Voll-
weide mit saisonaler Abkalbung und 
Stallfütterung mit Teilmischration in 
Hohenrain LU. 

Inhalt 
- Rundgang durch den Betrieb mit 54 

Milchkühen in zwei Versuchsgrup-
pen  

- Unterschiedliche Tiergenetik im 
praktischen Vergleich  

- Vor- und Nachteile des Vollweide-
systems und der Teilmischration 

- Anforderungen an den Futterbau 
- Wirtschaftlichkeit  

Datum 
Fr. 11. März 2011 

Zeit 
12.45 – ca. 16.30 Uhr   

Kursort 
Gutsbetrieb Hohenrain, Luzern 

Leitung / Referenten 
Hansjörg Frey, BBZN Hohenrain 
Martin Amgarten, Amt für Landwirt-
schaft und Umwelt OW  

Kosten 
CHF 30.– ohne Fahrt 

Anmeldung 
Bis 28. Feb. 2011 an 041 666 63 17 
oder landwirtschaft@ow.ch 

Organisator 
Beratungsdienste UR/OW/NW 

Hinweis 
Das Detailprogramm mit Fahrgele-
genheit wird nach der Anmeldung 
zugesandt. 

 
Kursnr. RegioFair - Regionale 

Vermarktung eine Chance 
für die Zukunft ? 24 

Seit einem Jahr wird in Zell, Kt. LU 
erfolgreich eine Vermarktungsplatt-
form für Bioprodukte betrieben. Der 
Geschäftsführer gibt Einblick in die 
Geschäftstätigkeiten und erläutert 
Chancen und Risiken für Zulieferan-
ten und Abnehmer.  

Inhalt 
- Wie funktioniert die Vermarktungs-

plattform RegioFair ? 
- Gefragte Produkte ? 
- Anforderungen an die Produktion 
- Anforderungen an die Verpackung 

und Etikettierung  
- Preisgestaltung  
- Wirtschaftlichkeit  

Datum 
Mi. 24. November 2010 

Zeit 
20.00 Uhr 

Ort 
Rest. Metzgern, Sarnen  

Leitung / Referenten 
Andi Lieberherr, RegioFair, Zell 

Kosten 
Keine  

Anmeldung 
Keine erforderlich 

Organisator 
Bioverein Unterwalden 
Beratungsdienste UR/OW/NW 
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Kursnr. Kurs für Berufsbild-

ner/Innen in der Landwirt-
schaft 25 

Wer neu in der Lehrlingsausbildung 
einsteigt, ist verpflichtet, einen Kurs 
für Berufsbildner/innen zu besuchen. 
Die Lehrmeisterkurse sind ein wichti-
ges Element für die Qualitätssiche-
rung der betrieblichen Bildung. 

Inhalt 
- Rechtliche und zwischenmenschli-

che Fragen 
- Auswahl und Begleitung von Ler-

nenden  

Datum 
Do.  3. Februar 2011 
Mi.   9. Februar 2011 
Mi. 16. Februar 2011 
Mi. 23. März 2011 
Do. 24. März 2011 

Zeit 
Jeweils 8.30 – 16.30 Uhr 

Kursort 
BBZN Hohenrain 
LBBZ Schluechthof Cham 

Leitung / Referenten 
Verschiedene Fachreferenten 

Kosten 
CHF 480.– exkl. Kursunterlagen und 
Verpflegung 

Anmeldung 
Bis 20. Jan. 2011 an 041 914 30 70, 
041 784 50 50,  
info@schluechthof.ch oder 
landwirtschaft-hohenrain.bbzn@edulu.ch 

Organisator 
Beratungsdienste Zentralschweiz 

 
Kursnr. Wachsen in der Milchpro-

duktion 26 

Die Milchwirtschaft ist ein Betriebs-
zweig mit Zukunft. Das zeigen viele 
betriebswirtschaftliche Analysen. Je-
der Betriebsleiter auf dem Wachs-
tumspfad muss sich jedoch intensiv 
und rechtzeitig mit den Erfolgsfakto-
ren eines nachhaltigen Betriebs-
wachstums auseinandersetzen. 

Inhalt 
- Strukturwandel in der Milchwirtschaft 
- Was verlangt der Markt der Zukunft? 
- Voraussetzungen für nachhaltiges 

Wachstum 
- Welches sind meine Stärken in der 

Milchwirtschaft? 

Datum 
Do. 24. Februar 2011 

Zeit 
9.00 – 16.00 Uhr 

Kursort 
BBZN Hohenrain 

Leitung / Referenten 
Markus Höltschi, BBZN Hohenrain 
Pirmin Furrer, Geschäftsführer ZMP 
Milchproduzenten 

Kosten 
CHF 80.– 

Anmeldung 
Bis 11. Feb. 2011 an 041 914 30 70 
oder  
landwirtschaft-hohenrain.bbzn@edulu.ch 

Organisator 
Beratungsdienste Zentralschweiz 
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Kursnr. Unternehmerisches Den-

ken und Handeln in der 
Landwirtschaft 27 

Wie führe ich meinen Betrieb erfolg-
reich in die Zukunft. Wie wirken sich 
nationale und internationale Trends 
auf die Unternehmensführung aus? 

Inhalt 
- Das neue Direktzahlungssystem und 

seine Auswirkungen 
- Einflussfaktoren auf die schweizeri-

sche Landwirtschaft 
- Schweizer Unternehmen behaupten 

sich am Markt 

Datum / Kursort 
Mo. 14. Feb. 2011 BBZ Willisau 
Di.   22. Feb. 2011 Brauerei Sursee 
Do.  24. Feb. 2011 BBZN Schüpfheim 
Di.     1. März 2011 BBZN Hohenrain 

Zeit 
Jeweils 13.15 – 16.00 Uhr 

Leitung / Referenten 
Josef Kramis, BBZN Hohenrain 
Daniel Felder BBZN Schüpfheim 
Vertreter des BLW 
Wirtschaftsvertreter 

Kosten 
Keine 

Anmeldung 
Keine erforderlich 

Organisator 
Beratungsdienste Zentralschweiz 

 
Kursnr. 

Wohin fliesst unser Geld? 
28 

Jeder Landwirtschaftsbetrieb muss 
eine Buchhaltung führen. Diese bein-
haltet viele Informationen. Welche 
sind das? Wie können die Zahlen in-
terpretiert werden? 

Inhalt 
- Investitionskosten 
- Privatverbrauch 
- Liquidität 
- Altersvorsorge 
- Finanzströme 

Datum 
Mi. 16. März 2011 

Zeit 
13.30 – 16.30 Uhr 

Kursort 
BBZ Natur und Ernährung, Schüpf-
heim 

Leitung / Referenten 
Hans Zemp BBZN Schüpfheim 
Thomas Haas BBZN Hohenrain 

Kosten 
CHF 50.– 

Anmeldung 
Bis 2. März 2011 an 041 914 30 70 
oder 
landwirtschaft-hohenrain.bbzn@edulu.ch 

Organisator 
Beratungsdienste Zentralschweiz 
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Kursnr. Kostgeld: Wer bezahlt wie 

viel – und wofür? 29 

Kinder im Berufsleben, pflegebedürf-
tige Eltern oder Schwiegereltern tei-
len mit der Bauernfamilie den Tisch. 
Wie können erbrachte Leistungen 
gewertet und bewertet werden? 

Inhalt 
- Aktuelle Kostgeld-Richtwerte 
- Kostgeldberechnungen anstellen 
- Verschiedene Kostgeldberechnun-

gen beurteilen 

Datum 
Mi. 5. Januar 2011 

Zeit 
20.00 Uhr 

Kursort 
LBBZ Seedorf, UR 

Leitung / Referenten 
Agnes Schneider Wermelinger, 
Kommunikationsfachfrau / landwirt-
schaftliche Beraterin 

Kosten 
CHF 30.– pro Person 
CHF 40.– pro Paar 

Anmeldung 
Bis 19. Dez. 2010 an 041 871 05 66 
oder bauernschule@ur.ch 

Organisator 
Beratungsdienste UR/OW/NW 

 
Kursnr. Milchverarbeitung in der 

Küche 30 

Sie lernen einige Grundlagen der 
Milchverarbeitung und stellen selber 
Produkte her. 

Inhalt 
Während 2 Tagen lernen Sie den 
Umgang mit Milch und stellen Ziger, 
Quark, Jogurt, Rahm, Butter und klei-
ne Käse her. 

Datum 
Fr. 19. und 26. November 2010 

Zeit 
Jeweils 8.30 – 16.00 Uhr 

Kursort 
Sennerei LBBZ Seedorf, UR 

Leitung / Referenten 
Anton Bättig, Käsereiinspektor 
Hedy Gisler, Käsermeisterin 

Kosten 
CHF 160.– 

Anmeldung 
Bis 5. Nov. 2010 an 041 871 05 66 
oder bauernschule@ur.ch 

Organisator 
Beratungsdienste UR/OW/NW 

Hinweis 
Max. Teilnehmerzahl: 15 
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Kursnr. Neues Familienmitglied 

auf dem Hof - Zündstoff 
und Chance 31 

Sie erhalten Tipps, wie Sie Wege fin-
den, damit der Start auf dem Hof ge-
lingt und sich alle im Familiensystem 
wohlfühlen können. 

Inhalt 
- Umgang mit Nähe und Distanz 
- Wie teilen wir unsere Reviere auf? 
- Wer übernimmt was? 

Datum 
Kurs A: Mo. 29. November 2010 
Kurs B: Fr. 14. Januar 2011 
Kurs C: Mi. 2. Februar 2011 
Kurs D: Do. 10. März 2011 

Zeit 
Jeweils 20.00 – 22.00 Uhr  

Kursort 
A: LBBZ Seedorf, UR 
B: Pavillon BBZN, Sursee LU 
C: LBBZ Schluechthof, Cham ZG 
D: Restaurant Metzgern, Sarnen OW 

Leitung / Referenten 
A: Agnes Schneider Wermelinger 
B: Trix Arnold 
C: Claudia Künzi-Schnyder 
D: Susanne Kilchenmann 

Kosten 
CHF 30.– pro Person 
CHF 40.– pro Paar 

Anmeldung 
A: Bis 15. Nov. an 041 871 05 66 

oder bauernschule@ur.ch 
B: Bis 31. Dez. an 041 914 30 70 oder 
landwirtschaft-hohenrain.bbzn@edulu.ch 
C: Bis 19. Jan. an 041 784 50 50 

oder info@schluechthof.ch 
D: Bis 25. Feb. an 041 666 63 17 

oder landwirtschaft@ow.ch 

Organisator 
Beratungsdienste Zentralschweiz 

 
Kursnr. Hauswirtschaftliche Jah-

reskurse – Ausbildung 
Bäuerin - Informations-
abend 

32 

Mit dem berufsbegleitenden Jahres-
kurs wird die Möglichkeit geboten, 
sich Grundwissen rund um Haushalt 
und Betrieb anzueignen oder Erfah-
rungen und Kenntnisse aus dem 
hauswirtschaftlichen und landwirt-
schaftlichen Bereich zu vertiefen und 
zu erweitern. Auf diese Weise können 
Sie einen höheren beruflichen Status 
erwerben, z.B. mit dem Abschluss 
Bäuerin mit eidg. Fachausweis. Das 
Kursangebot können Sie als Jahres-
kurs besuchen oder einzelne Module 
auswählen. 

Basisjahr 
- Verpflegung, Wäscheversorgung, 

Garten, Wohnen und Reinigungs-
technik, Textiles Gestalten 

Aufbaujahr 
- Verpflegung, Produktverwertung, 

Haushaltführung, Familie und Ge-
sellschaft, Recht, Betriebslehre 

Datum  
Di. 22. März 2011 

Zeit 
19.30 Uhr 

Kursort 
BWZ Giswil 

Unterlagen und Informationen 
BWZ Obwalden 
Aariedstrasse 
6074 Giswil 
Tel. 041 675 16 16 
bwz.giswil@ow.ch, www.bwz-ow.ch, 
www.landfrauen.ch 
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Kursnr. Modul Milchverarbeitung 

Hauswirtschaftliche Jahreskurse 
- Aufbaujahr 33 

Inhalt 
- Herstellung von Jogurt, Quark, 

Schlagrahm, Butter und Frischkäse 
- Kulturauswahl und Vermehrung  
- Entwicklung eines Kontrollkonzeptes 

zur Produktüberwachung 
- Sicherheitskonzepte und Fabrikati-

onskontrollen 
- Kalkulationsbeispiele 
- Deklarationsbestimmungen 
- Nachweis der Hemmstofffreiheit  
- Checkliste Milchgewinnung 
- Reinigung/Desinfektion im Betrieb 
- Personal- und Betriebshygiene 
- Bauliche Vorgaben und Umset-

zungsmöglichkeiten 

Datum 
Fr. 18. März 2011 
Fr. 25. März 2011 
Fr.   1. April 2011 
Mi.   6. April 2011 
Mi. 13. April 2011 

Zeit 
Jeweils 8.45 – 12.00 Uhr und  
13.15 – 16.30 Uhr 

Kursort 
BWZ Obwalden, Giswil 

Leitung / Referenten 
Hans Knüsel, Berufsfachschullehrer 

Kosten 
CHF 450.– 

Anmeldung 
041 666 64 80 oder bwz@ow.ch 

Organisator 
BWZ Obwalden  

 
Kursnr. 

Konflikt als Chance 
34 

Tipps und Tricks zur Verbesserung 
der Konfliktfähigkeit. 

Inhalt 
- Hintergründe und Ursachen für Kon-
flikte 

- Konfliktmuster und Konfliktstrategien 
- Werte und Normen als Schlüssel zur 
Konfliktlösung 

- Aktives Zuhören und gewaltfreie 
Kommunikation 

- Fallbeispiele 

Datum 
Mi. 16. Februar 2011 

Zeit 
9.00 – 16.00 Uhr 

Kursort 
BBZN Hohenrain 

Leitung / Referenten 
Stefan Moser, BBZN Hohenrain 
Beatrice Seelhofer, Bäuerin und Me-
diatorin 

Kosten 
CHF 100.– für Einzelpersonen 
CHF 150.– für Paare 
exkl. Verpflegung 

Anmeldung 
Bis 3. Feb. 2011 an 041 914 30 70 
oder 
landwirtschaft-hohenrain.bbzn@edulu.ch 
  

Organisator 
Beratungsdienste Zentralschweiz 
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Kursnr. Ist das Wohnrecht noch 

zeitgemäss? 35 

Ist das Einräumen eines Wohnrech-
tes bei der Betriebsübergabe noch 
zeitgemäss? Welche anderen 
Wohnmöglichkeiten für die überge-
bende Generation gibt es? Eine Pau-
schallösung gibt es nicht! 

Inhalt 
- Verschiedene Wohnmöglichkeiten 
- Vor- und Nachteile der aufgezeigten 
Wohnmöglichkeiten 

- Rechtliche und finanzielle Aspekte 
- Zwischenmenschliche Auswirkungen 

Datum 
Kurs A: Do. 2. Dezember 2010 
Kurs B: Di.  8. Februar 2011 

Zeit 
Jeweils 13.00 – 16.00 Uhr 

Kursort 
Kurs A: LBBZ Schluechthof, Cham 
Kurs B: Restaurant Krone, Kerns 

Leitung / Referenten 
Claudia Künzi-Schnyder, bäuerlich-
hauswirtschaftliche Beraterin ZG 
Susanne Kilchenmann, AGRO-
Treuhand UR/OW/NW 

Kosten 
CHF 40.– pro Person 
CHF 70.– pro Paar 
inkl. Kursdokumentation 

Anmeldung 
A: Bis 17. Nov. 10 an 041 784 50 50 

oder info@schluechthof.ch 
B: Bis 24. Jan. 11 an 041 666 27 27 

oder info@agro-kmu.ch 

Organisator 
Beratungsdienste Zentralschweiz 

 
Kursnr. Rechtliche Aspekte im 

Konkubinat 36 

Die Wohnung mieten und möblieren 
ist schnell gemacht. Dabei gibt es 
rechtliche Konsequenzen zu beach-
ten. In der Landwirtschaft stehen zu-
sätzliche Fragen an, welche den Be-
trieb betreffen. 

Inhalt 
- Konkubinatsvertrag 
- Mithilfe auf dem Betrieb 
- Eigene / getrennte Anschaffungen 
- Trennung, Tod, Invalidität 
- Haushaltarbeit, Kinderbetreuung 

Datum 
Di. 22. März 2011 

Zeit 
19.30 – 22.00 Uhr 

Kursort 
LBBZ Schluechthof, Cham 

Leitung / Referenten 
Claudia Künzi-Schnyder, bäuerlich-
hauswirtschaftliche Beraterin 
Martin Pfister, Rektor Schluechthof 

Kosten 
CHF 25.– pro Person 
CHF 40.– pro Paar 

Anmeldung 
Bis 7. März 2011 an 041 784 50 50 
oder info@schluechthof.ch 

Organisator 
Beratungsdienste Zentralschweiz 

Hinweis 
Besuchen Sie diese Veranstaltung 
zusammen mit Ihrem Partner/Ihrer 
Partnerin.
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Kursnr. Apitherapie Basiskurs  

Salben und Cremen aus 
Bienenprodukten 37 

Herstellung von Salben und Cremen 
aus den Schätzen des Imkers  

Inhalt 
- Herstellung von Salben und Cremen 
- Propolis, Honig und Bienenwachs 

als Pflege und Heilmittel 
- Tinkturen und Auszüge aus Heil-

pflanzen  

Datum 
Ein Samstag im Februar 2011 

Zeit 
09.00 – ca. 16.00 Uhr  

Kursort 
Kloster St. Lazarus, Seedorf UR 

Leitung / Referenten 
Hans Gisler , Praxisberater Imkerei 
VDRB Altdorf  
Anton Mulle, Imker und Masseur, 
Schattdorf  

Kosten 
CHF 100.–  
inkl. Ausbildungsordner und Material 
exkl. Verpflegung 

Anmeldung 
Bis 31. Januar 2011 an  
041 871 17 63, 079 363 18 92 oder  
gisler_hans@bluewin.ch  

Organisator 
Urner Bienenfreunde 

Hinweis 
Informationen unter 
www.bienenhuesli.ch 

 
Kursnr. 

Apitherapie Folgekurse 
38 

Aufbauend auf den Basiskurs Apithe-
rapie verfeinern und erweitern Sie 
Ihre Fähigkeiten und Kenntnisse. 

Inhalt 
Kurs a: Heilsalben 
- Verwendung von Heilpflanzen in 

Kombination mit Bienenstoffen 
- Herstellung von Gel 
- Alte und neue Rezepte 
Kurs b: Naturkosmetik aus Bienen-
produkten  
- Creme Herstellung 
- Persönliche Kosmetiklinie selber 

herstellen 

Datum 
Heilsalben: Ein Samstag im Oktober 
2011 
Naturkosmetik: Ein Samstag im No-
vember 2011 

Zeit 
09.00 – ca. 16.00 Uhr  

Kursort 
Kloster St. Lazarus, Seedorf UR 

Leitung / Referenten 
Hans Gisler, Praxisberater Imkerei, 
Altdorf  
Anton Mulle, Imker und Masseur, 
Schattdorf  

Kosten 
CHF. 140.– pro Tag 
inkl. Rezepte, Unterlagen und  
Material exkl. Verpflegung 

Anmeldung 
Bis 31. Januar 2011 an  
041 871 17 63, 079 363 18 92 
www.bienenhuesli.ch oder  
gisler_hans@bluewin.ch  

Organisator 
Urner Bienenfreunde 
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Kursnr. Exkursion: Moderne 

Schafwollverarbeitung 39 

Schafwollverarbeitung im Bregenzer-
wald: Bäuerinnen haben neue Wege 
gesucht und gefunden: Möglichkeit, 
Blicke hinter die Kulissen zu werfen. 

Inhalt 
- Traditionelle Wollverarbeitungstech-

niken - modern umgesetzt 
- Was wünschen anspruchsvolle 

Kundinnen und Kunden? 
- Material-Mix der ankommt 

Datum 
Di. 5. April 2011 

Zeit 
09.00 Uhr, Abfahrt in Altdorf 

Ziel der Exkursion 
Textilwerkstatt, A-6942 Krumbach  

Leitung / Referenten 
Agnes Schneider Wermelinger, land-
wirtschaftliche Beraterin 
Martha Niederacher, Krumbach 

Kosten 
ca. CHF 50.- (inkl. Fahrt und Mittag-
essen) 

Anmeldung 
Bis 31. Jan. 2011 an 041 871 05 66 
oder bauernschule@ur.ch 

Organisator 
Beratungsdienste UR/OW/NW in Zu-
sammenarbeit mit alpinavera 

Hinweis 
Die Verarbeitung und Vermarktung 
der Wolle ist ein wichtiger Beitrag, um 
den Mehrfachnutzen der Schafhal-
tung im Alpenraum zu fördern. 

 
Kursnr. Was blüht in meinen Blu-

menwiesen 40 

Um den ÖLN zu erfüllen muss jeder 
Betrieb mindestens 7 % Ökoflächen 
haben. Wer Wiesen mit besonderen 
Pflanzen hat kann Qualitätsbeiträge 
auslösen. Welche Pflanzen sind das?  

Inhalt 
- Vorstellung verschiedener Bestim-

mungsbücher 
- Vorstellung der Zeigerpflanzen 
- Besichtigung und Beurteilung von 

Wiesen mit Qualität 
- Bestimmen von Pflanzen 

Datum 
Fr. 10. Juni 2011 

Zeit 
9.30 – 15.00 Uhr 

Kursort 
Start beim LBBZ, Seedorf UR 

Leitung / Referenten 
Cyrill Hörler, LBBZ Seedorf 
Thomas Ziegler, Amt für Natur- und 
Heimatschutz Uri 

Kosten 
CHF 40.– 

Anmeldung 
Bis 1. Juni 2011 an 041 871 05 66 
oder bauernschule@ur.ch 

Organisator 
Beratungsdienste UR/OW/NW 
Amt für Natur- und Heimatschutz Uri 
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Kursnr. 

Wildheuerkurs 
41 

Um der Wildheutradition eine Zukunft 
zu geben und den Kreis der aktiven 
Wildheuer zu vergrössern, organisiert 
das Amt für Raumentwicklung Uri ei-
nen Wildheuerkurs. Der Kurs eignet 
sich für Wiedereinsteiger und für inte-
ressierte, neue Wildheuer und Wild-
heuerinnen. 

Inhalt 
- Praxis des Wildheuens 
- Artenkenntnisse 
- Urner Förderprogramm 

Datum 
Sa. 27. August 2011 (Verschiebeda-
tum: Sa. 3. September 2011) 

Zeit 
08.30 – ca.18.00 Uhr 

Kursort 
Gebiet Rophaien 

Leitung / Referenten 
Karl Gisler, Landwirt, Altdorf 
Michael Dipner, Geograph, Oekoskop 

Kosten 
CHF 60.– (inkl. Billet Seilbahn Egg-
berge) 

Anmeldung 
Bis 12. Aug. 2011 an 041 875 24 29 
oder raumplanung@ur.ch 

Organisator 
Amt für Raumentwicklung, Uri 

Hinweis 
Verpflegung und Versicherung sind 
Sache der TeilnehmerInnen 
Maximal 12 TeilnehmerInnen 
Rückfragen unter 061 336 99 44 oder 
079 595 97 29 

 
Kursnr. 

Imker Grundkurs  
42 

Honigbienen erfüllen wichtige Schlüs-
selfunktionen in der Natur. Sie lernen 
fast alles vom Aufbau bis zur Honig-
ernte und der Pflege des faszinieren-
den Tieres in Theorie und Praxis. 

Inhalt 
18 Ausbildungseinheiten während 
2 Jahren 

Datum 
Bei genügender Nachfrage Kursbe-
ginn im März/April 2011 

Zeit 
Nach Programm 

Kursort 
vorwiegend im Lehrbienenstand in 
Silenen UR 

Leitung / Referenten 
Hans Gisler, Praxisberater Imkerei 
VDRB Altdorf 

Kosten 
CHF 180.– Kursgeld für 2 Jahre 
CHF 145.– für Ausbildungsordner und 
Fachbücher 

Anmeldung 
Bis 31. Januar 2011 an  
041 871 17 63, 079 363 18 92 oder  
gisler_hans@bluewin.ch  
 

Organisator 
Urner Bienenfreunde  

Hinweis 
Mindestens 8 Teilnehmer/innen
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Kursnr. Bäume fachgerecht  

pflegen und schneiden - 
Grundkurs 43 

Im viertägigen Kurs können sich An-
fänger und Fortgeschrittene Kennt-
nisse über die Pflege und den Schnitt 
von Bäumen aneignen oder vertiefen. 

Inhalt 
Fachgerechter Baumschnitt und Pfle-
ge von Hoch- und Niederstammbäu-
men an praktischen Beispielen auf 
Landwirtschaftsbetrieben. 

Datum 
Mo. 27. – Do. 30. Dezember 2010 

Zeit 
Jeweils 9.00 – 16.00 Uhr  

Kursort 
Obstanlagen im Raum NW–OW 

Leitung / Referenten 
Kobi Barmettler, Baumwärter, Buochs  

Kosten 
CHF 160.– exkl. Verpflegung 

Anmeldung 
Bis 10. Dez. 2010 an 041 618 40 40 
oder landwirtschaft@nw.ch 

Organisator 
Beratungsdienste UR/OW/NW 

Hinweis 
Bitte eigenes Schnittwerkzeug und 
Leitern mitnehmen. 
Schnittwerkzeuge und Leitern können 
bei Vorbestellung direkt beim Kurslei-
ter am Kurs gekauft werden. 
Versicherung ist Sache der Teilneh-
menden. 
 

 
Kursnr. Schnitt und Pflege von 

jungen Hochstammobst-
bäumen 44 

Bei einem jungen Hochstammobst-
baum ist der sachgerechte Aufbau 
der Baumkrone sehr entscheidend. 
An praktischen Beispielen lernen Sie 
worauf zu achten ist und wie es ge-
macht wird. 

Inhalt 
- Praktische Tipps bei der Pflanzung 

von Hochstammobstbäumen 
- Kronenaufbau beim jungen Hoch-

stamm 
- Schnitt und Pflege von 2 bis 5 jähri-

gen Hochstämmern  

Datum 
Sa. 20. November 2010 

Zeit 
13.00 – 16.00 Uhr 

Treffpunkt 
Parkplatz Zollhaus, Sachseln 

Leitung / Referenten 
Oskar Limacher, Buchen, Alpnach 

Kosten 
CHF 30.– 

Anmeldung 
Bis 12. Nov. 2010 an 041 666 63 17 
oder landwirtschaft@ow.ch 

Organisator 
IG OBST Obwalden  
Beratungsdienste UR/OW/NW 

Hinweis 
Baumschere und Baumsäge mitneh-
men
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Kursnr. Futter- und Ackerbauinfos 

2011 – Schwerpunkt Dün-
gung im Futterbau  45 

Informationsaustausch für Praktiker 
über einen produktiven Futter- und 
Ackerbau 

Inhalt 
- Pflanzendüngung 
- Düngerwahl und -eigenschaften 
- Bodenproben, pH-Wert 
- Aufkalkung, Kalkarten und -produkte 
- Versuchsresultate und Sortenwahl 

beim Mais 

Datum 
Do. 17. Februar 2011 

Zeit 
10.00 – 12.00 Uhr 

Kursort 
Restaurant Sand, Kerns 

Leitung / Referenten 
Dominik Fischer, UFA-Samen Sursee 
Urs Kaufmann, UFA-Samen Sursee 
Peter Wyrsch, ALW NW 

Kosten 
Keine 

Anmeldung 
Keine erforderlich 

Organisator 
Beratungsdienste UR/OW/NW 

 
Kursnr. Flurbegehung: Unkraut 

und Blacken bekämpfen 46 

Bei der Besichtigung verschiedener 
Parzellen werden deren Verbesse-
rungspotential sowie die Bekämpfung 
der Problempflanzen besprochen. 

Inhalt 
- Blacken- und Unkrautbekämpfung  
- Futterqualität steigern 
- Bestandeslenkung 

Datum 
Mitte Mai 2011 

Zeit 
13.00 – 16.00 Uhr 

Kursort 
Raum Isenthal 

Leitung / Referenten 
Adrian Arnold, LBBZ Seedorf 
Futterbauexperten 

Kosten 
Keine 

Anmeldung 
Keine erforderlich 

Organisator 
Beratungsdienste UR/OW/NW 

Hinweis 
Datum und Treffpunkt wird über die 
landwirtschaftliche Presse kommuni-
ziert. 
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Kursnr. Moderne Verarbeitung 

von Obst und Früchten 47 

Eine gezielte und qualitativ hochste-
hende Verarbeitung von Obst und 
Früchten kann für die Vermarktung 
aber auch für die Selbstversorgung 
interessant sein.  

Inhalt 
- Neue Verfahren in der Obstverarbei-

tung 
- Entwicklung neuer Produkte 
- Sensorik von Frucht- und Obstsäften 

sowie Likören 
- Optimierung der Qualität und Halt-

barkeit 

Datum 
Do. 17. Februar 2011 

Zeit 
Jeweils 9.00 – 16.00 Uhr 

Kursort 
BBZN Hohenrain 

Leitung / Referenten 
Beat Felder, lawa Spezialkulturen, 
Sursee 

Kosten 
CHF 80.– exkl. Verpflegung 

Anmeldung 
Bis 3. Feb. 2011 an 041 914 30 70 
oder  
landwirtschaft-hohenrain.bbzn@edulu.ch 

Organisator 
Beratungsdienste Zentralschweiz 

 
Kursnr. 

Muniflüsterer 
48 

Sie lernen die Körpersprache für den 
Umgang mit Rindern kennen und ler-
nen Verhalten und «Sprache» der 
Rinder besser verstehen. 

Inhalt 
- Einführung in die « Methode  

Monty Roberts» 
- Demonstration am Tier 
- Übung in Gruppen 

Datum 
Fr. 14. Januar 2011 

Zeit 
9.00 – 16.00 Uhr 

Kursort 
BBZN Schüpfheim 

Leitung / Referenten 
Remo Petermann, BBZN Schüpfheim 
Armon Fliri, Unterengstringen 

Kosten 
CHF 100.– exkl. Verpflegung 

Anmeldung 
Bis 3. Jan. 2011 an 041 485 88 00 
oder  
landwirtschaft-schuepfheim.bbzn@edulu.ch 

Organisator 
Beratungsdienste Zentralschweiz
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Kursnr. Züchtertagung – Informa-

tionen Swissgenetics 49 

Für viele Viehzüchter ist die Swissge-
netics ein äusserst wichtiger Partner. 
Sie erbringt wertvolle Dienstleistun-
gen und verfügt über ein interessan-
tes Stierenangebot. 

Inhalt 
- Aktuelles von Swissgenetics  
- Stand der genomischen Zuchtwerte  
- Vorstellung des aktuellen Stierenan-

gebots in Wort und Bild 

Datum 
OW/NW: Do. 28. Oktober 2010 
UR:         Mo. 15. November 2010 

Zeit 
20.00 Uhr 

Kursort 
OW/ NW: Hotel Schlüssel, Alpnach  
UR:  Pfarreizentrum, Erstfeld 

Leitung / Referenten 
Vertreter kantonale Zuchtverbände 
Vertreter Swissgenetics 
Vertreter Schweiz. Braunviehzucht-
verband SBVZ 

Kosten 
Keine 

Anmeldung 
Keine erforderlich 

Organisator 
Zuchtverbände UR, OW, NW  

Hinweis 
Swissgenetics offeriert einen kleinen 
Apéro nach der Informationsveran-
staltung. 

 
Kursnr. 

Die Gesundheit der Kuh 
50 

Themen rund um eine art- und leis-
tungsgerechte Milchviehhaltung 

Inhalt 
- Leistungsgerechte Fütterung: Aus-

wirkungen Gesundheit, Fruchtbar-
keit, Klauen 

- Wichtigste Krankheiten: Symptome, 
Früherkennung, Vorbeugung, Pfle-
gemassnahmen, Gesundheitscheck, 
erste Massnahmen 

- Eutergesundheit 
- Leistungsgerechte Haltung / Kuh-

komfort: Aufstallung, Bewegung, 
Licht, Luft, Temperatur, Wasser 

Datum 
Do. 10. Februar 2011 

Zeit 
10.00 – 16.00 Uhr 

Kursort 
Restaurant Eintracht, Oberdorf 

Leitung / Referenten 
Stefan Burri, Tierarzt, Swissgenetics 
Peter Wyrsch, ALW NW 

Kosten 
CHF 80.–, exkl. Verpflegung 

Anmeldung 
Bis 6. Jan 2011 an 041 618 40 40 
oder landwirtschaft@nw.ch 

Organisator 
Beratungsdienste UR/OW/NW 

Hinweis 
Auf Wunsch wird im Sommer ein 
Weidemanagement-Kurs organisiert. 
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Kursnr. 

Erfolg in der Kälbermast 
51 

Erfolgreiche Kälbermast ist Spezialis-
tenhandwerk! Frischen Sie ihre 
Kenntnisse zur Fütterung und Tier-
gesundheit in der Kälbermast auf. 

Inhalt 
- Wichtige Fütterungsgrundsätze in 

der Kälbermast 
- Zusammenhänge zwischen Fütte-

rung, Fleischqualität und Wirtschaft-
lichkeit 

- Verschiedene Kälberkrankheiten im 
Überblick, inkl. Ursachen und The-
rapie 

- Wichtige Haltungsgrundsätze zur 
Verbesserung der Tiergesundheit 

Datum 
Fr. 10. Dezember 2010 

Zeit 
9.00 – 16.00 Uhr 

Kursort 
LBBZ Seedorf UR 

Leitung / Referenten 
Damian Gisler, Landwirtschaftlicher 
Beratungsdienst Uri 
Diverse Fachreferenten 

Kosten 
CHF 60.– 

Anmeldung 
Bis 26. Nov. 2010 an 041 871 05 66 
oder bauernschule@ur.ch  

Organisator 
Beratungsdienste UR/OW/NW 

 
Kursnr. Rund um die Geburt bei 

Schaf und Ziege 52 

Frischen Sie Ihre Kenntnisse zu Fort-
pflanzung, Trächtigkeit und Geburt 
bei Schafen und Ziegen auf. 

Inhalt 
- Grundlagen zur Fortpflanzung und 

Trächtigkeit 
- Haltung und Fütterung während der 

Trächtigkeit 
- Aborte und Abortursachen 
- Betreuung und Krankheiten der 

Neugeborenen 

Datum 
Fr. 14. Januar 2011 

Zeit 
9.00 – 16.00 Uhr 

Kursort 
LBBZ Seedorf UR 

Leitung / Referenten 
Beratungs- und Gesundheitsdienst 
für Kleinwiederkäuer BGK 

Kosten 
Für BGK Mitglieder CHF 80.– 
Für Nicht-Mitglieder CHF 120.– 

Anmeldung 
Bis 31. Dezember 2010 an BGK, 
Postfach, 3360 Herzogenbuchsee, 
Tel. 062 956 68 58 oder 
bgk.sspr@caprovis.ch 

Organisator 
Beratungs- und Gesundheitsdienst 
für Kleinwiederkäuer BGK 
Postfach 399 
3360 Herzogenbuchsee BE
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Kursnr. Erfolgreiche Aufzucht -  

Betriebsbesichtigungen 53 

Spezialisierte Aufzuchtbetriebe ge-
währen uns Einblick und berichten 
über Ihre Erfolgsrezepte. 

Inhalt 
- Haltung und Fütterung 
- Gesundheit – Krankheiten 
- Alpung, Erstabkalbalter und Kosten 
- Tiervermittlung und Vertragsauf-

zucht 
- Welche Tiere verlangt der Markt?  

Datum 
Sa. 22. Januar 2011 

Zeit 
9.00 – 16.00 Uhr 

Kursort 
Region Berner Oberland 

Leitung / Referenten 
Daniel Abplanalp, Unterbach 
Thomas Michel, Brienz 
Peter Wyrsch, Amt für Landwirtschaft 
NW 
Silvio Maurer, Amt für Landwirtschaft 
und Umwelt OW 

Kosten 
CHF 60.– inkl. Mittagessen 
exkl. Fahrt 

Anmeldung 
Bis 7. Jan. 2011 an 041 666 63 17 
oder landwirtschaft@ow.ch  

Organisator 
Beratungsdienste UR/OW/NW 

Hinweis 
Abfahrtszeiten sowie Treffpunkt wer-
den den Angemeldeten schriftlich 
mitgeteilt. 

 
Kursnr. Erfolgreiche Umstellung 

auf Mutterkuhhaltung  54 

Die Umstellung auf Mutterkuhhaltung 
ist aus verschiedenen Gründen wie-
der aktueller. Die Aufnahme eines 
neuen Betriebszweiges will gut über-
legt und geplant sein.  

Inhalt 
- Voraussetzungen für das Betreiben 

einer erfolgreichen Mutterkuhhaltung 
- Rassenwahl 
- Labelprogramme: Natura-Beef, Na-

tura-Veal, SwissPrimBeef  
- Absatzchancen und Wirtschaftlich-

keit  
- Praktische Tipps bei der Umstellung 

von Milchvieh auf Mutterkühe 

Datum 
Do. 25. November 2010 

Zeit 
20.00 Uhr  

Ort 
Rest. Metzgern, Sarnen 

Leitung / Referenten 
Tony Aufdermauer, Mutterkuh - 
Schweiz 
Walter Bühler, Regionalberater  

Kosten 
Keine 

Anmeldung 
Keine erforderlich  

Organisator 
Beratungsdienste UR/OW/NW 
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Kursnr. 

Schlachtviehbeurteilung 
55 

Um Schlachttiere wirtschaftlich ver-
kaufen zu können, muss man die 
Marktbedürfnisse kennen und dann 
auch danach produzieren können. Ein 
wichtiges Element dabei ist die Beur-
teilung der Schlachttiere. 

Inhalt 
- CH Tax 
- Beurteilungsübung 
- Richtiger Vermarktungszeitpunkt 
- Vermeidbare „Fehler“ 
- Tipps vom Experten 

Datum 
Fr. 11. März 2011 

Zeit 
13.00 – 16.00 Uhr 

Kursort 
LBBZ Seedorf UR 
Kloster Seedorf 

Leitung / Referenten 
Edgar Fässler-Buchli , Landwirt und 
Metzger, Unteriberg 

Kosten 
CHF 30.– 

Anmeldung 
Bis 1. März 2011 an 041 871 05 66 
oder bauernschule@ur.ch 

Organisator 
Beratungsdienste UR/OW/NW 

 
Kursnr. Tierverkehrsdatenbank 

mit Internet - gewusst wie 56 

Die Daten der Tierverkehrsdatenbank 
werden für die Direktzahlungen her-
angezogen. Das Meldeportal per In-
ternet bietet hilfreiche Funktionen.  

Inhalt 
- Tierliste nach Kriterien sortieren und 

drucken  
- Tiere abmelden mit Ausdruck des 

Begleitdokuments  
- Massenabgang für Folgetag vorbe-

reiten 
- Fehlerhafte Meldungen stornieren 
- Tierbestand an einem bestimmten 

Tag abfragen 
- Gründe für unvollständige und feh-

lerhafte Tiergeschichten erkennen 

Datum 
Mo. 21. Februar 2011 

Zeit 
20.00 Uhr  

Kursort 
BWZ Giswil, OW 

Leitung / Referenten 
Zeno Wolf, Amt für Landwirtschaft 
und Umwelt, OW 

Kosten 
CHF 25.– 

Anmeldung 
Bis 31. Jan. 2011 an 041 666 63 17 
oder landwirtschaft@ow.ch  

Organisator 
Beratungsdienste UR/OW/NW 

Hinweis 
Bei Anmeldung TVD-Betriebsnummer 
angeben. 
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Kursnr. Homöopathie + Pflanzen-

heilkunde für Nutztiere I/II 57 

André Achermann verknüpft als Dro-
gist, Landwirt und Homöopath seine 
Kenntnisse in seinem Vortrag zu ei-
nem wertvollen Wissensschatz, der 
sofort in Haus und Hof praktisch um-
setzbar ist. 

Inhalt 
- Grundlagen der Tierhomöopathie 

und der Pflanzenheilkunde 
- Einfache und wirkungsvolle Tipps 

zur Vorbeugung und Bekämpfung 
von Krankheiten 

- Anwendungen von neuen und alt-
bewährten Naturheilmitteln bei den 
Nutztieren 

Datum 
Grundkurs I:  Do 20. Januar 2011  
Grundkurs II: Fr. 28. Januar 2011  

Zeit 
13.15 – 16.15 Uhr  

Kursort 
Grundkurs I: Restaurant Schlüssel, 
Alpnach 
Grundkurs II: LBBZ Seedorf, UR 

Leitung / Referenten 
André Achermann, Homöopharm AG  
Oensingen 

Kosten 
Je Kursteil CHF 45.–  inkl. Kursunter-
lagen  

Anmeldung 
Bis 31. Dez. 2010 an 041 666 63 17 
oder landwirtschaft@ow.ch  

Organisator 
Beratungsdienste UR/OW/NW 

 
Kursnr. Homöopathie + Pflanzen-

heilkunde für Nutztiere III 58 

Diese Themenkurse eignen sich  für 
Landwirte, welche bereits erste Erfah-
rungen im Umgang mit pflanzlichen 
und homöopathischen Präparaten 
besitzen oder einen Grundkurs be-
sucht haben. 

Inhalt 
- Welche Homöopathie können wir 

wann gezielt einsetzen? 
- Was kann man behandeln, was 

nicht? 
- Tipps aus der Naturheilkunde 
- Besprechung von Praxisbeispielen 

Datum 
Kurs A: Fruchtbarkeit:  
             Do 17. Februar 2011 
Kurs B: Eutererkrankung   
             Fr. 4. März 2011 
Kurs C: Kälber  
             Fr. 4. November 2011 
Kurs D: Stoffwechsel 
             Fr. 18. November 2011 

Zeit 
Jeweils 13.15 – 16.30 Uhr  

Kursort 
Kurs A/C: Restaurant Schlüssel, Alp-

nach 
Kurs B/D: LBBZ Seedorf, UR 

Leitung / Referenten 
André Achermann, Homöopharm AG  
Oensingen 

Kosten 
Je Kursteil CHF 45.–  inkl. Kursunter-
lagen 

Anmeldung 
Bis 31. Jan. 2011 an 041 666 63 17 
oder landwirtschaft@ow.ch 

Organisator 
Beratungsdienste UR/OW/NW 



 
Tierhaltung Tierhaltung 
 

Gemeinsames Kursangebot UR/OW/NW 36 

 
Kursnr. Sachkundenachweis 

Schmerzausschaltung  59 

Gemäss Tierschutz- und Tierarznei-
mittelverordnung ist der Sachkunde-
nachweis obligatorisch, wenn eigene 
Tiere selber enthornt oder kastriert 
werden. 

Inhalt 
Theoretische Grundlagen zu:  
- Schmerzausschaltung  
- Lokaler Betäubung  
- Umgang mit Mitteln zur Schmer-

zausschaltung  

Datum 
OW: Do. 13. Januar 2011 
UR:  Do. 3. Februar 2011 

Zeit 
13.00 – 16.00 Uhr  

Kursort 
OW: BWZ Giswil  
UR: LBBZ Seedorf  

Leitung / Referenten 
Urs Schorno, Tierarzt, VdU 

Kosten 
CHF 50.– 

Anmeldung 
Bis 15. Dez. 2010 an 041 666 63 17 
oder landwirtschaft@ow.ch 

Organisator 
Beratungsdienste UR/OW/NW 

Hinweis 
Der Kurs bildet den theoretischen Teil 
des Sachkundenachweises für das 
Enthornen von Kälbern und die Früh-
kastration von Kälbern und Kleinwie-
derkäuern unter Schmerzausschal-
tung.  

 
Kursnr. Aktuelles zur Schweine-

haltung  60 

Auch die Schweinehaltung ist von 
den Änderungen der Tierschutzver-
ordnung massgeblich betroffen. 

Inhalt 
- Neuerungen bei der Tierverkehrs-  

datenbank 2011 
- Änderungen in der Tierschutzver-

ordnung auf 2013/2018  
- Kastration unter Narkose, Erfahrun-

gen in der Praxis 

Datum 
Do. 4. November 2010 

Zeit 
20.00 Uhr  

Kursort 
Rest. Schlüssel, Alpnach Dorf  

Leitung / Referenten 
Josef Risi, Kantonstierarzt, VdU 
Urs Schorno, Tierarzt, VdU 

Kosten 
Keine  

Anmeldung 
Keine erforderlich 

Organisator 
IG Schwein Obwalden 
Beratungsdienste UR/OW/NW 
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Landwirtschaftliches Bildungs- und Beratungszentrum (LBBZ),  

A Pro Strasse 44, 6462 Seedorf 

Telefon 041 871 05 66 
Fax 041 871 05 22 
E-Mail bauernschule@ur.ch 
Internet www.ur.ch/lbbz 
 
 
 
 
Name 
Funktion Telefon E-Mail 
    

Damian Gisler 
Leiter landw. Beratungsdienst Uri 041 871 05 66 damian.gisler@ur.ch 
    

Adrian Arnold 
Schulleiter bwz uri,  
Abteilung Landwirtschaft 041 870 14 94 adrian.arnold@ur.ch 
    

Daniel Furrer 
Landwirtschaftlicher Berater 041 871 05 66 daniel.furrer@ur.ch 

Cyrill Hörler 
Landwirtschaftlicher Berater/ 041 870 14 94 cyrill.hoerler@ur.ch 
Fachlehrer 

Agnes Schneider Wermelinger 
Landwirtschaftliche Beraterin 041 495 13 63 agnes.schneider@pop.agri.ch 

Hans Muheim 
Nebenamtlicher Berater 
Schwanden, Unterschächen 041 879 10 15 muheim.schuler@bluewin.ch 

Lara Zgraggen 
Administrative Angestellte 041 870 14 94 lara.zgraggen@ur.ch 
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Terminkalender 

Züchterabend Braunviehzuchtverband 15. November 2010 

DV Schweizerischer Braunviehzuchtverband 17. November 2010 

GV Bio Uri 2. März 2011 

GV Urner Bauernverband 11. März 2011 

GV Maschinenring Altdorf und Umgebung 15. März 2011 

GV Verein Wochenmarkt Uri 16. März 2011 

GV Ehemaligen Verein Bauernschule 24. März 2011 

DV Urner Braunviehzuchtverband 25. März 2011 

GV Kälbermäster NW, OW, UR 26. März 2011 

Alpfachtagung 1. April 2011 

GV Genossenschaft Landw. Bauen 6. April 2011 

Tag der offenen Tür Nachholbildung Seedorf 9. April 2011 

GV Bäuerinnenverband Uri 14. April 2011 

DV Urner Kleinviehzuchtverband 15. April 2011 

Beraterkonferenz 30. August 2011 

Viehausstellung Haldi 24 September 2011 

Kantonale Kleinviehausstellung 29. September 2011 

Kantonale Grossviehausstellung 1. Oktober 2011 

 

Gruppenabende für Bäuerinnen 2011 
 
Inhalt Bäuerin heute – Spagat zwischen Tradition und Moderne 
 Jede Bäuerin hat täglich verschiedenste Arbeiten zu erledigen. 
 Innerhalb kürzester Zeit muss sie in mehrere Rollen schlüpfen. 
 Wie bringt sie die verschiedenen Rollen unter einen Hut? 
 Was ist hilfreich? 
 
Beginn jeweils 20.00 Uhr 
 
Angesprochene Gemeinden und Ort Datum 
Bürglen/Unterschächen/Spiringen 
Ort: Gasthaus alte Post, Spiringen Donnerstag 2. Dezember 2010 

Realp, Hospental, Andermatt 
Ort: Hotel Badus, Andermatt Mittwoch 19. Januar 2011 

Göschenen/Wassen/Meien/Gurtnellen/Intschi/ 
Silenen/Bristen/Amsteg/Schattdorf/Haldi/Erstfeld 
Ort: Restaurant Frohsinn, Erstfeld 

Montag 7. Februar 2011 

Isenthal/Bauen/Altdorf/Flüelen/Sisikon/ 
Attinghausen/Seelisberg/Seedorf 
Ort: LBBZ, Seedorf 

Montag 28. Februar 2011 
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Gruppenabende für Bauern 

Inhalt: 

 Erfahrungen Ammoniakprojekt Zentralschweiz 
 Info Qualinova 
 Aktuelle Themen aus Agrarpolitik, Betriebswirtschaft und Futterbau 
 Diverses 
 

 
 

Beginn jeweils 20.00 Uhr 
 

Ort Datum 

Bauen/Isenthal, Hotel Urirotstock 4. Januar 2011  

Seelisberg, Hotel Tell 12. Januar 2011  

Bürglen, Hotel Tell 18. Januar 2011  

Spiringen, Hotel alte Post 19. Januar 2011  

Unterschächen, Gasthaus Alpenrose 24. Januar 2011  

Bristen/Silenen, Mehrzweckraum Schulhaus Bristen 1. Februar 2011  

Göschenen/Wassen/Gurtnellen, Rest. Feld 3. Februar 2011  

Talgemeinden, Rest. Brüggli, Schattdorf 10. Februar 2011  

Talgemeinden, Hotel Frohsinn, Erstfeld 11. Februar 2011  

Haldi, Schihaus 15. Februar 2011  

Talgemeinden, Hotel Krone, Attinghausen 17. Februar 2011  

Hospental/Realp/Andermatt, Hotel Altkirch 21. Februar 2011  
 
 
 
 
Wir möchten Sie dazu auffordern einige Kurse aus diesem Programm zu besuchen, 
aber ebenfalls auf andere Kursangebote hinweisen. Das Kursprogramm des bwz uri 
ist allen zugänglich und bietet in vielen Bereichen Kurse, die auch für Bäuerinnen 
und Bauern zu empfehlen sind. Das Kursprogramm wurde im Sommer an alle Urner 
Haushaltungen verschickt und ist im Internet unter www.bwzuri.ch/weiterbildung ein-
sehbar. 
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Kursnr. Kurse Bäuerinnenverband 

Uri 61 

Interessante Kursangebote für vielsei-
tig interessierte Bäuerinnen.  

Inhalt 
- Kurs A: Besichtigung der Schafwoll-

karderei in Amsteg 
- Kurs B: Schnelle Zubereitung von 

kalten und warmen Saucen 
- Kurs C: Betonschalenkurs mit Rha-

barberblatt 

Datum 
A: Mi.    3. November 2010 
B: Do. 11. November 2010 
C: Mo.   9. oder Mo. 16. Mai 2011 

Zeit 
A: 13.00 – 16.00 Uhr 
B: 19.30 – 21.30 Uhr 
C: 19.30 – 21.30 Uhr 

Kursort 
A: Bei Elisabeth Arnold-Möckli, Amsteg 
B: LBBZ Seedorf 
C: Bei Antonia Walker, Altdorf 

Leitung / Referenten 
A: Elisabeth Arnold-Möckli 
B: Marlis Baumann, Schattdorf 
C: Antonia Walker, Altdorf 

Kosten 
A: CHF 10.–  
B: CHF 30.– 
C: CHF 30.– 

Anmeldung 
A: Bis 28. Okt. 2010 an 041 883 01 28 
B: Bei Doris Herger 041 870 03 33 
C: Bei Antonia Walker 041 871 14 11 

Hinweis 
Genauere Informationen unter 
http://www.baeuerinnen-uri.ch/  

 
Kursnr. Bauerngarten heute - ein-

fach und zweckmässig 62 

«Ein Garten wäre schon recht – wenn 
er nicht so kompliziert und aufwändig 
wäre.» Das muss nicht sein: Es geht 
auch einfach. 

Inhalt 
- Wir planen unseren Garten 
- Fruchtfolge in der Praxis 
- Säen und pflanzen – einfach gemacht 
- Der Garten im Herbst - Lagerung 
- Konservieren anfallender Produkte 

Datum 
Mo. 10. Januar 2011 
Ein Nachmittag im April 
Ein Nachmittag im Oktober 

Zeit 
20.00 Uhr 

Kursorte 
LBBZ Seedorf, UR 
Wo der praktische Teil abgehalten 
wird, ist noch offen. Der Ort wird am 
ersten Kursabend festgelegt. 

Leitung / Referenten 
Agnes Schneider Wermelinger, 
Landwirtschaftliche Beraterin 

Kosten 
CHF 90.–  

Anmeldung 
Bis 19. Dez. 2010 an 041 871 05 66 
oder bauernschule@ur.ch 

Organisator 
Landwirtschaftliche Beratung Uri 
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Kursnr. Fahrausweis Kat. G und 

Kat. M 63 

Für jugendliche Traktorfahrerinnen und 
Traktorfahrer (Kat. G) sowie Mofalen-
kerInnen (Kat. M) ohne Fahrausweis. 

Inhalt 
Jugendliche ab Jahrgang 1997 kön-
nen nach dem Lehrgang die Prüfung 
für den Fahrausweis der Kategorie G 
ablegen. Die Prüfung darf frühestens 
1 Monat vor Erreichen des Mindestal-
ters (14 Jahre) abgelegt werden. 

Datum 
Kurs 1: Sa. 26. März/Mi. 20. April 2011 
Kurs 2: Sa. 22. Okt./Mi. 9. Nov. 2011 

Zeit 
Sa. jeweils 8.00 – 12.00 Uhr 
Mi. jeweils 16.30 – 18.30 Uhr 

Kursort 
VAZ, Breiteli in Erstfeld (vis à vis Rega 
Stützpunkt) 

Leitung / Referenten 
Fahrlehrer TCS Uri 

Kosten 
Kurskosten CHF 55.– 
Lern CD CHF 20.– 
Fahrausweis CHF 60.– 
Prüfungsgebühr CHF 30.– 

Anmeldung 
Kurs 1: bis 27. Feb. 2011 
Kurs 2: bis 10. Okt. 2011 
 
An TCS, Sektion Uri 041 870 47 41 
oder dvenzin@tcs.ch  
(bitte mit Geburtsdatum) 

Organisator 
Landw. Beratungsdienst UR 
TCS Sektion Uri 

 
Kursnr. Infoabend Nachhol- 

bildung 64 

Die landwirtschaftliche Bildung ist im 
Wandel. Das hat Auswirkungen bis 
nach Uri. Der Bauernverband Uri und 
das bwz uri, Abteilung Landwirtschaft 
stellt die Nachholbildung vor. 

Inhalt 
- Was hat geändert 
- Praxisnachweis 
- Praktikum 
- Überbetriebliche Kurse (üK) 
- Schulbetrieb 
- Zukunft 

Datum 
Do. 2. Dezember 2010 

Zeit 
20.00 Uhr 

Kursort 
LBBZ Seedorf  

Leitung / Referenten 
Alois Brand, Präsident Bauernverband 
Uri, Spiringen 
Adrian Arnold, Schulleiter, Bürglen 

Kosten 
Keine 

Anmeldung 
Keine erforderlich 

Organisator 
Bauernverband Uri 
bwz uri, Abteilung Landwirtschaft 
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Amt für Landwirtschaft und Umwelt, St. Antonistr. 4, 6061 Sarnen 

Telefon 041 666 63 17 
Fax 041 660 11 49 
E-Mail landwirtschaft@ow.ch 
Internet www.obwalden.ch 
 
Name 
Funktion Telefon E-Mail 
  

Bruno Abächerli 
Vorsteher 041 666 63 24 bruno.abaecherli@ow.ch 
  

Ruth Stocker 
Sekretariat 041 666 63 17 ruth.stocker@ow.ch 

Niklaus Ettlin 
Leiter Dienststelle Direktzahlungen 041 666 64 75 niklaus.ettlin@ow.ch 

Zeno Wolf 
Sachbearbeiter Direktzahlungen 041 666 63 55 zeno.wolf@ow.ch 

Lauro Falconi 
Leiter Dienststelle Strukturverbesserungen 041 666 64 51 lauro.falconi@ow.ch 

Bernhard Müller  
Sachbearbeiter Strukturverbesserungen 041 666 63 19 bernhard.mueller@ow.ch 

Martin Amgarten 
Leiter Dienststelle Beratung 041 666 63 15 martin.amgarten@ow.ch 

Silvio Maurer 
Sachbearbeiter Beratung 041 666 64 74 silvio.maurer@ow.ch  
 
Nebenamtliche Berater 

André Windlin, Herrschwand, 6067 Melchtal 041 669 11 48 

Edi Imfeld, Studenstrasse 15, 6078 Lungern 041 678 22 06 

Thomas Schrackmann, Schatzli, 6060 Sarnen 041 660 82 64 

Paul Vogler, z’Mos, 6073 Flüeli-Ranft 041 660 98 71 
 

Mitarbeitende Abteilung Umwelt 

Sekretariat 041 666 63 27  

 umwelt@ow.ch 
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Terminkalender 
Züchterabend Braunviehzuchtverband (Swissgenetics)  28.10.2010 

GV Ehemaligenverein Land- und Hauswirtschaftsschule   12.11.2010 

DV Schweiz. Braunviehzuchtverband    17.11.2010 

GV Genossenschaft Schlachthaus Ei    26.11.2010 

GV Jungzüchtervereinigung Obwalden    15.12.2010 

GV IG Obst Obwalden   28.01.2011 

GV Obwaldner Bienenzüchterverein      04.02.2011 

DV Kant. Schafzuchtverband Obwalden    04.02.2011 

GV Bioverein Ob- und Nidwalden 10.02.2011 

Kantonaltagung Landfrauen Obwalden    23.02.2011 

GV Bauernverband Obwalden 01.03.2011 

GV IG Obwaldner Alpchäs  11.03.2011 

DV Braunviehzuchtverband Obwalden   15.03.2011 

GV Kälbermäster OW/NW/UR     25.03.2011 

GV Landjugend Sarneraatal   Febr./März 2011 

 
 
 

Bienenzüchterverein Obwalden      

Sechs Beratungsabende im Lehrbienenstand Sarnen, April bis September je-
den ersten Dienstag im Monat um 20.00 Uhr, Leitung: Hans Vogler, Dörfli-
strasse 14, 6078 Lungern, Tel. 041 678 15 24 
 
 

Weitere Weiterbildungsangebote finden Sie im       

Kurskalender, BWZ Obwalden, Tel 041 / 666 64 80 , www.bwz-ow.ch  
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Kursnr. Erfahrungsaustausch 

Alpkäser  65 

Erfahrungsaustausch zwischen den 
Alpkäsern. Was lief gut, wo stellten 
sich Probleme? Was gilt es für die 
neue Alpkäsesaison zu beachten. 

Inhalt 
- Erfahrungen Alpsommer 2010 

Datum 
Mo. 22. November 2010 

Zeit 
20.00 Uhr 

Kursort 
Restaurant Metzgern, Sarnen 

Leitung / Referenten 
Walter Berchtold, IG Obwaldner Alp-
chäs, Giswil 

Kosten 
Keine 

Anmeldung 
Keine erforderlich 

Organisator 
IG Obwaldner Alpchäs 

Hinweis 
Für Mitglieder der IG Obwaldner Alp-
chäs ist der Kurs gratis. 

 
Kursnr. Sömmerung und Alpbe-

wirtschaftung  66 

Durch die standortangepasste Bewirt-
schaftung der Alpen tragen die Alpbe-
wirtschaftenden ganz wesentlich zur 
Erhaltung der alpinen Kulturlandschaft 
bei und stehen für das gute Image der 
Land- und insbesondere der Alpwirt-
schaft ein. 

Inhalt 
- Rückblick auf den Alpsommer 2010 
- Vollzug Tierschutz auf Alpbetrieben 
- Verhinderung von Verbuschung und 

Verunkrautung: Ein Praxisbericht 
- Ausblick Sömmerung 2011 

Datum 
Mi. 2. März 2011 

Zeit 
20.00 Uhr 

Kursort 
Restaurant Metzgern, Sarnen 

Leitung / Referenten 
Vertreter vom Amt für Landwirtschaft 
und Umwelt OW 
Vertreter vom Veterinäramt der Urkan-
tone 

Kosten 
Keine 

Anmeldung 
Keine erforderlich 

Organisator 
Amt für Landwirtschaft und Umwelt 
OW 
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Kursnr. Informationsabend für al-

le Direktzahlungsbezüger 67 

Es werden aktuelle Themen und Neue-
rungen für alle Betriebsleiter/Innen von 
ÖLN- und Bio-Betrieben erläutert.  

Inhalt 
- Rückblick 
- Aktuelles zu den Direktzahlungen  
- Pferderegistrierung  
- Zentralschweizer Ressourcenprojekt 

Ammoniak: Aktueller Stand 
- Ausblick 
 

Zeit 
Jeweils 20.00 Uhr  

Datum/Kursort 
Sachseln/Sarnen: Mo. 3. Januar 2011 
Hotel Metzgern 
Giswil/Lungern: Mi. 5. Januar 2011  
Restaurant Grossteil 
Kerns: Mo. 10. Januar 2011  
Restaurant Krone 
Alpnach: Mi. 12. Januar 2011  
Restaurant Schlüssel 
Engelberg: Mi. 19. Januar 2011  
Hotel Engelberg 

Leitung / Referenten 
Vertreter vom Amt für Landwirtschaft 
und Umwelt OW 

Kosten 
Keine 

Anmeldung 
Keine erforderlich 

Organisator 
Amt für Landwirtschaft und  
Umwelt OW 
 

 
Kursnr. Raumplanung und  

Landwirtschaft  68 

Die Landwirtschaft beansprucht Boden 
und ist deshalb von Natur aus eng mit 
der Raumnutzung verwoben. Sie will 
unternehmerischen Handlungsspiel-
raum, wirksamen Bodenschutz und 
erschwingliche Bodenpreise. In diesem 
Spannungsfeld wirkt das gültige 
Raumplanungsgesetz. 

Inhalt 
- Raumplanerische Rahmenbedingun-

gen 
- Bauliche Möglichkeiten in der Land-

wirtschaftszone  
- Erwartungen der Landwirtschaft an 

die Raumplanung 
- Reformvorhaben  

Datum 
Di. 22. März 2011 

Zeit 
20.00 Uhr 

Kursort 
Rest. Metzgern, Sarnen  

Leitung / Referenten 
Vertreter des Amtes für Raumentwick-
lung und Verkehr 
Vertreter vom Amt für Landwirtschaft 
und Umwelt OW 
Vertreter des Bauernverbandes  

Kosten 
Keine 

Anmeldung 
Keine erforderlich  

Organisator 
Amt für Landwirtschaft und  
Umwelt OW 
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Kursnr. 

Bäuerinnentreff 
69 

Zeit 

Zeit haben nur diejenigen, die es zu 
nichts gebracht haben. Und damit ha-
ben sie es weiter gebracht als alle an-
deren. (Giovanni Guareschi)  

Inhalt 
- Was ist Zeit? 
- Wie will ich meine Zeit verbringen? 
- Zeit sparen oder Zeit haben? 

Datum 
Mo. 15. November 2010 

Zeit 
20.00 Uhr  

Kursort 
Betrieb N. und L. Küchler-Anderhub, 
Schür, Kägiswil 

Leitung / Referenten 
Susanne Kilchenmann, AGRO-
Treuhand UR/NW/OW GmbH 

Kosten 
Unkostenbeitrag von CHF 5.– 

Anmeldung 
Keine erforderlich 

Organisator 
Amt für Landwirtschaft und  
Umwelt OW 
 
Hinweis 
Bitte Tasse und Kaffeelöffel mitbrin-
gen. 

 
Kursnr. Weiterbildungsnachmittag 

der Bäuerin – Wohlbefin-
den 70 

Wenn es uns gut geht, dann profitieren 
die Familie und das ganze Umfeld da-
von. Tragen wir auch genug Sorge zu 
uns selber? 

Inhalt 
- Wo tanken wir Energie? 
- Was gibt uns Freude und Kraft, auch 

nach schlechten Ereignissen weiter 
zu machen? 

- Werden wir unseren eigenen Wün-
schen gerecht oder stellen wir sie 
immer hinten an? 

Datum 
Di. 25. Januar 2011 

Zeit 
13.30 – 16.00 Uhr 

Kursort 
Restaurant Grossteil, Giswil 

Leitung / Referenten 
Referentin angefragt 
Susanne Kilchenmann, AGRO-
Treuhand UR/NW/OW GmbH 

Kosten 
CHF 20.– für Mitglieder LVO 
CHF 30.– für Nichtmitglieder  

Anmeldung 
Keine erforderlich 

Organisator 
Landfrauenverband Obwalden 
Amt für Landwirtschaft und  
Umwelt OW 

Hinweis 
Der Landfrauenverband Obwalden of-
feriert den Teilnehmerinnen ein Zvieri. 
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in Zusammenarbeit mit den bäuerlichen Organisationen des
Kantons Nidwalden
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Amt für Landwirtschaft, Kreuzstrasse 2, 6371 Stans 

Telefon 041 618 40 40 
Fax 041 618 40 87 
E-Mail landwirtschaft@nw.ch 
Internet www.landwirtschaft.nw.ch 
 
 
 
 
Name 
Funktion Telefon E-Mail 
  

Andreas Egli (100%) 
Amtsleitung 041 618 40 08 andreas.egli@nw.ch 
  

Marija Milosevic (100%) 
Lernende Kauffrau B 041 618 40 05 marija.milosevic@nw.ch 
 

Maya Niederberger (100%) 
Sekretariat 041 618 40 40 maya.niederberger@nw.ch 
 

Rainer Dipper (70%) 
Beratung/Weiterbildung 041 618 40 04 rainer.dipper@nw.ch 
 

Bruno Lussi (50%) 
Tierschutz/Direktzahlungen 041 618 40 10 bruno.lussi@nw.ch 
 

Heiri Niederberger (90%) 
Direktzahlungen 041 618 40 06 heiri.niederberger@nw.ch 
 

Sabrina Schlegel (80%) 
Strukturverbesserungen 041 618 40 01 sabrina.schlegel@nw.ch 
 

Peter von Deschwanden (50%) 
Direktzahlungen 041 618 40 02 peter.vondeschwanden@nw.ch 
 

Franz Wolf (35%) 
Agrarrecht 041 618 40 07 franz.wolf@nw.ch 
 

Peter Wyrsch (80%) 
Gewässerschutz/Pflanzenbau 041 618 40 03 peter.wyrsch@nw.ch 
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ALW–INFOBULLETIN 

Mit dem Ziel die Bäuerinnen und Bauern, die bäuerlichen Organisationen, Vertreterinnen und Ver-
treter der kantonalen politischen Parteien sowie weitere Interessierte regelmässig über Aktivitäten 
und Aktualitäten aus dem Amt für Landwirtschaft und der Landwirtschafts- und Umweltdirektion zu 

informieren, gibt das Amt für Landwirtschaft Nidwalden mindestens zweimal jährlich das «ALW-
INFOBULLETIN» heraus. 

 
Interessierte können das Bulletin gratis abonnieren. Die Zustellung erfolgt auf Wunsch per E-Mail 
oder per Post. Selbstverständlich können Sie unser Bulletin jeweils auch von unserer Homepage 

unter www.landwirtschaft.nw.ch herunterladen. 
 

Abonnementbestellungen nehmen wir gerne entgegen unter: 
Telefon 041 618 40 40 

E-Mail landwirtschaft@nw.ch 

Kantonale Unterstützung für Betriebsumstellungs- und Betriebsaufgabeplanung 

Nidwaldner Bauernfamilien, welche sich mit einer Betriebsumstellung oder einer Betriebsaufgabe 
auseinandersetzen, erhalten einen finanziellen Beitrag des Kantons. 

Ziel: Erarbeitung von Entscheidungsgrundlagen für eine finanziell und sozial verträgliche Umset-
zung bei Betriebsumstellung oder Betriebsaufgabe. Unterstützt werden insbesondere die Inan-
spruchnahme von Beratungsdienstleistungen Dritter, wie z.B. Seminarbesuche oder Einzelbera-
tungen. 

Bedingungen: Das Betriebsleiterehepaar erarbeitet ein zukunftsgerichtetes Konzept mit qualifi-
zierten Fachpersonen. Die betriebliche wie auch die soziale und familiäre Situation ist im Konzept 
berücksichtigt. Für das erarbeitete Betriebskonzept liegt ein Umsetzungsplan vor. 

Beiträge: Maximal 50% der anrechenbaren Kosten (Kursgeld, Beratungshonorar, Spesen, not-
wendige/r BetriebshelferIn/FamilienhelferIn). Maximal Fr. 5’000.– je Betrieb innerhalb von fünf Jah-
ren. 
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Kursnr. Fit für den Bauernalltag – 

Aktualitäten im Überblick 71 

Das Amt für Landwirtschaft NW infor-
miert über Aktualitäten und steht Red 
und Antwort. 

Inhalt 
- Der neue Amtsleiter stellt sich vor 
- Aktuelles aus der Agrarpolitik 
- Erfahrungen mit den kantonalen För-

dermassnahmen 
- Energieproduktion auf dem Landwirt-

schaftsbetrieb 
- Die neue landwirtschaftliche Ausbil-

dung 
- Betriebskontrollen: Richtig vorbereitet 

Datum 
Abend 1: Di. 18. Januar 2011 
Abend 2: Do. 3. Februar 2011 
Abend 3: Di. 8. Februar 2011 

Zeit 
Jeweils 20.00 Uhr 

Kursort
Abend 1: Rest. Engel, Stans 
Abend 2: Rest. Schlüssel, Dallenwil 
Abend 3: Rest. Rössli, Beckenried 

Leitung / Referenten 
Andreas Egli, ALW NW 
Hanspeter Odermatt, Buochs 
Fachreferenten der Landwirtschafts- 
und Umweltdirektion NW 

Kosten 
Keine 

Anmeldung 
Keine erforderlich 

Organisator 
Amt für Landwirtschaft NW 

 
Kursnr. Dilemma in der Milch-

branche 72 

Die BOM, die Branchenorganisation 
Milch hat die Schwächen der beste-
henden Instrumente analysiert. Im 
weitgehend liberalisierten System sol-
len die Marktakteure für die Mengen-
steuerung mehr Eigenverantwortung 
übernehmen und somit einen Beitrag 
zur Marktstabilität leisten. Erhöhte 
Verbindlichkeit und Transparenz sind 
gefragt. Welche Möglichkeiten und 
Grenzen bestehen für eine wirksame 
Mengensteuerung? 

Inhalt 
- Überproduktion und Absatzpotential  
- Modell Mengenführung  
- Marktgerechte Versorgung des 

Milchmarktes 
- Podiumsdiskussion 
- Podiumsdiskussion 

Datum 
Di. 11. Januar 2011 

Zeit 
20.00 Uhr 

Kursort 
Restaurant Eintracht, Oberdorf 

Leitung / Referenten 
Andreas Aebi, Landwirt + Nationalrat 
Ferdinand Zumbühl, Nidwaldner Milch-
produzenten NMP 

Kosten 
Keine 

Anmeldung 
Keine erforderlich 

Organisator 
Nidwaldner Milchproduzenten NMP 
Bauernverband NW 

Organisator 
Nidwaldner Milchproduzenten NMP 
Bauernverband NW 
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Kursnr. Kurse Bäuerinnenverband 

Nidwalden 73 

Interessante Kursangebote für vielsei-
tig interessierte Bäuerinnen. 

Kurse 
1. NW-Frauenzmorgen 
2. Nimm diär Zeyt 
3. Basteln mit Kindern 
4. Bauernkulturelle Wintertagung 

Datum 
1. Sa. 6. November 2010 
2. Di. 23. November 2010 
3. Sa. 27. Nov. und Sa. 4. Dez. 2010 
4. So. 19. Dezember 2010 

Zeit 
1. siehe NW-Blitz 
2. 13.30 Uhr 
3. 13.30 – 17.00 Uhr 
4. 13.30 Uhr 

Kursort 
1. Hotel Engel, Stans 
2. Pfarreiheim, Stans 
3. Engelbergstr. 29, Stans 
4. Kirche, Büren 

Leitung / Referenten 
1. - 
2. Klara Niederberger 
3. Theres Christen 
4. Klara Niederberger/Walter Mathis 

Kosten 
1. siehe NW-Blitz 
2. Keine 
3. CHF 20.–/Kind, exkl. Material 
4. Keine 

Anmeldung 
1. siehe NW-Blitz 
2. Keine erforderlich 
3. Bis 5. Nov. 2010 an 041 610 43 65 
4. Keine erforderlich 

Organisator 
Bäuerinnenverband NW 

 
Kursnr. 

Vermarktungsworkshop 
74 

Wie vermarkte ich heute meine Pro-
dukte erfolgreich? Braucht es eine 
Homepage? 

Inhalt 
- Zeitgemässe Vermarktungsformen 
- Wie erreiche ich die Kundschaft? 
- Wie vermarkte ich mich heute? 
- Tipps und Tricks 
- Chancen und Risiken 

Datum 
Mo. 7. Februar 2011 

Zeit 
19.30 Uhr 

Kursort 
Pfarreiheim, Stans 

Leitung / Referenten 
Robert Furger, Ennetmoos 

Kosten 
CHF 25.– 

Anmeldung 
Keine erforderlich 

Organisator 
Bäuerinnenverband NW 
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Kursnr. 

PC-Grundkurs 
75 

Der PC ist als Arbeitsinstrument nicht 
mehr wegzudenken. Lernen Sie den 
PC nutzen und gewinnen Sie dadurch 
Zeit. 

Inhalt 
- PC-Grundkenntnisse 
- Office-Programme kennenlernen 
- Anwendungen für den Büroalltag 

Datum 
Do. 20. Okt. 2011 bis Do. 26. Jan. 
2012 (13 Abende) 

Zeit 
Jeweils 19.00 – 21.30 Uhr 

Kursort 
Schule, Stansstad 

Leitung / Referenten 
Dave Kesseli, Buochs 

Kosten 
CHF 450.– Mitglieder 
CHF 500.– Nicht-Mitglieder 
CHF 100.– Kursmaterial 

Anmeldung 
Bis 21. Sept. 2011 an 041 628 28 61 
oder marbo@sunrise.ch 

Organisator 
Bäuerinnenverband NW 

Hinweis 
Um das Gelernte üben zu können, soll-
ten Sie zuhause einen PC oder Laptop 
mit den gängigen MS-Office-
Programmen (Version 2007 oder 2010) 
haben. 

 
Kursnr. Vernetzungsprojekte – 

Stand der Umsetzung und 
Handlungsbedarf 76 

Nur wenn die Auflagen erfüllt sind, 
können die gestarteten Vernetzungs-
projekte weitergeführt werden. Die er-
folgreiche Weiterführung ist Voraus-
setzung für die Aufrechterhaltung der 
Beitragszahlungen. 

Inhalt 
- Stand der Umsetzung 
- Information über die Erfolgskontrollen 
- Voraussetzungen für die Sicherstel-

lung der Beitragszahlungen 
- Tipps für die weitere Umsetzung 

Leitung / Referenten 
Kommission Vernetzung NW 
Fachreferenten 

Kosten 
Keine 

Anmeldung 
Die Beteiligten an den Vernetzungs-
projekten werden durch die Träger-
schaft schriftlich eingeladen.  

Organisator 
Trägerschaft Vernetzung 
Bauernverband NW 

Hinweis 
Datum, Zeit und Ort der Informations-
veranstaltungen werden mit einer per-
sönlichen Einladung bekannt gegeben. 
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